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Aufforderung des Gemeinderates: Erhalt der Notfallpraxis

Petition an KVBW, Sozialministerium und Landtagsfraktionen

Die Notfallpraxis soll geschlossen werden. 
Durch eine Petition wurden über 7 000 Unter-
schriften gesammelt, die von OB Arnold und 
Stadträtin Kerstin Lauinger, Initiatorin der 
Petition, an die stellvertretende Vorsitzende 
der KVBW Dr. Reinhardt übergeben wurden.

Die Notfallpraxis am Stadtbahnhof in Ettlin-
gen ist ein wesentlicher Bestandteil der Ge-
sundheitsversorgung im südlichen Landkreis. 
Besonders an den Wochenenden und Feierta-
gen ist die Praxis stark frequentiert und erfüllt 

Doris Reinhardt persönlich zu übergeben. 
Vor Ort waren auch die beiden Landtagsab-
geordneten Martin-Neumann und Fink-Trau-
schel. „Wir haben noch eine Chance“, zeigt 
sich Arnold zuversichtlich. „Eine pauschale 
Streichung ist in keiner Weise gerechtfertigt. 
Wir stechen hervor durch unsere Aktionen, die 
auch von der Ettlinger Ärzteschaft begrüßt 
werden.“ Wichtig sei jetzt, dass im Landtag 
Anfragen respektive ein Antrag gestellt wer-
de, um so ein größeres Rad zu drehen.
Überdies wird es zwischen dem OB und dem 
baden-württembergischen Sozialminister 
Manne Lucha ein Telefonat geben.

Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am Mitt-
woch, 23.10.2024, um 17:30 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses, Marktplatz 2.

Hierzu wird die Bevölkerung eingeladen.

Tagesordnung

1.  Wohnbauflächen- und Gewerbeflächen-
atlas 2035

 - Flächenkulisse Wohnen und Gewerbe
 - Entwicklungsreihenfolge Wohnen
 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/275

2.  Planungs- und Baubeschluss zur Erwei-
terung der Grundschule Oberweier um 
Räume für die Schulkindbetreuung

 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/239

3.  Kunstrasensportplatz Sportpark Bagger-
loch Ettlingen

 - Planungsbeschluss
 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/301/1

4.  Sanierungsgebiet „Pforzheimer Straße/
Schillerstraße“

 -  Vorbereitende Untersuchungen Erwei-
terungsbereich Kronenstraße / Alb

Öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik

 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/266

5.  Bauhofverlagerung Wohnquartier Otto-
straße

 - weiteres Vorgehen
 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/281- 2 –

6.  Jahresabschlussbericht des Eigenbe-
triebs Abwasserbeseitigung für das Wirt-
schaftsjahr 2021 und Schlussbericht der 
Revision 2021 sowie Feststellung der ge-
bührenrechtlichen Ergebnisse 2021

 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/222

7. Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage

8. Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des  
Verwaltungsausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag, 
22.10.2024, um 17:00 Uhr, im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 2.
Hierzu wird die Bevölkerung eingeladen.
Tagesordnung
1.  Spielplan und Budget Schlossfestspiele 

2025
 - Vorberatung
 - Vorlage wird nachgereicht
 Vorlage: 2024/274
2.  Fortschreibung der örtlichen Bedarfs-

planung 2024/25 für Kinder nach dem 
Kinderförderungsgesetz (KiföG) und dem 
Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG)

 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/262
3.  Änderung der Satzung über die Benut-

zung von Obdachlosen- und Asylbewer-
berunterkünften

 - Ergänzung von Unterkünften
 - Anpassung der Gebührenkalkulation
 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/271
4.  Geschäftsbesorgungsvereinbarung zwi-

schen der Stadt Ettlingen und dem Ab-
wasserverband Beierbach

 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/269
5. Einführung des Kfz-Kennzeichens ETT
 - Vorberatung
 Vorlage: 2024/283
6. Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
7. Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage
Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

dadurch eine essentielle Funktion. Das Modell 
des freiwilligen Vertretersystem ist erfolgreich 
seit Jahren. Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (kurz KVBW) plant im 
Rahmen ihrer Neustrukturierung, diese Praxis 
zu schließen. Es würde eine Versorgungslücke 
entstehen nicht nur für Ettlingen, sondern 
auch für die umliegenden Gemeinden.
Deshalb forderte der Gemeinderat auf seiner 
Sitzung am 9. Oktober unisono die KVBW auf, 
die Notfallpraxis in Ettlingen zu erhalten, er 
forderte das Sozialministerium auf, seine 
Aufsichtspflicht gegenüber der KV nachzu-
kommen, mit dem Ziel, die Notfallversorgung 
im Versorgungsgebiet auch weiterhin sicher-
zustellen und der Rat forderte die Landtags-
abgeordneten auf, in einer kleinen Anfrage 
Auskunft vom Sozialministerium zu verlan-
gen, wie das Ministerium sicherstellt, dass die 
KVBW ihre vertragsärztliche Versorgung im 
Versorgungsgebiet Ettlingen in ihren eigenen 
Strukturen vollständig gewährleisten kann. 
Am 10. Oktober stand OB Arnold gemeinsam 
mit der Stadträtin Kerstin Lauinger, die die 
Unterschrifteninitiative gestartet hat, und 
einem Ettlinger Arzt in Stuttgart vor der Alten 
Kanzlei, um die über 7.000 Unterschriften an 
die stellvertretende Vorsitzende der KVBW 

Protestfahrt nach Stuttgart am Montag, 21. Oktober. 
Anmeldung bei der Touristinformation.  
Mehr siehe Seite 5.
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Der SWE-Ehrenamtspreis 
Kreuzen Sie hier Ihren Favoriten an  
(bitte nur einen):

 KjG Herz Jesu

 Obst- und Gartenbauverein Schöllbronn e.V.

 Albtal-Triathlon-Team

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum   Unterschrift

Hinweise/Bedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind Personen aus Ettlingen 
(Kernstadt und Stadtteile). Gewertet werden nur 
Original-Stimmzettel – Kopien oder Ausdrucke sind 
ungültig. Mitarbeiter und deren Angehörige der Stadt-
werke Ettlingen und deren Tochterunternehmen sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen. Einsendeschluss ist der: 31.10.2024
Name und Adresse werden von den Stadtwerken  
Ettlingen nicht gespeichert und auch nicht zu werb-
lichen Zwecken an Dritte weitergegeben. 

So funktioniert‘s:
Geben Sie diesen ausgefüllten Abschnitt (Kopien werden 
nicht gewertet) im Rathaus, bei den Stadtwerken Ettlin-
gen oder in allen Ortsverwaltungen ab. Natürlich können 
Sie ihn auch per Post an die rechts genannte Antwort-
adresse senden.

Hinweise/Bedingungen:

Antwortadresse:

Stadtwerke Ettlingen GmbH 
Markus Kassel 
Hertzstraße 33 
76275 Ettlingen 

Seit 11 Jahren die Auszeichnung  
für Bürgerinnen und Bürger Ettlingens.

„Nun sind Sie als Ettlingerinnen und Ettlin-
ger gefragt, sprich, Sie dürfen abstimmen, 
wer den 11. Ehrenamtspreis der Stadtwerke 
Ettlingen GmbH erhalten soll. 

Eine Jury hat bereits die ersten drei Preise er-
mittelt und aus den eingegangenen Bewer-
bungen drei Kandidaten ausgewählt, die nun 
Anwärter für die vierte Anerkennung, den 
Publikumspreis sind. 

Die folgenden Zeilen lesen und dann mit dem 
Stimmzettle das Votum abgeben.

Nur der ausgefüllte Originalstimmzettel wird 
akzeptiert.“

KjG Herz Jesu:
Die KjG Herz Jesu Ettlingen besteht aus 36 
jungen Ehrenamtlichen, die Ihre Freizeit mit 
viel Herzblut in die Jugendarbeit investie-
ren. Die Leiterrunde trifft sich alle zwei Wo-
chen, um Aktionen für Kinder von ca. 9 bis 16 
Jahren zu planen.

Das Engagement erstreckt sich über das 
ganze Jahr von wöchentlichen Gruppen-
stunden über mehrmals jährliche Ganzta-
gesausflüge ins Schwimmbad / Freizeitpark 
etc. bis hin zu Ihrem einzigartigen, jährli-
chen Zeltlager in den Sommerferien. Mit der 
Organisation des Lagers (ca. 120 Personen) 
muss bereits zu Beginn des Jahres begon-
nen werden und ist aufgrund der Vorbe-
reitung, Logistik, Durchführung, Wartung 

von Materialien wie Zelten u.a. besonders 
zeitintensiv. Zur Finanzierung der ganzen 
Events wird dann noch ein großer Stand auf 
dem Marktfest bewerkstelligt.

Die Mitglieder der jungen Gemeinde enga-
gieren sich aus Liebe zum Verein und der 
Freude an der Jugendarbeit. Ihr Ziel ist es, 
den Kindern Gemeinschaftserlebnisse zu bie-
ten und sie selbst einmal für ehrenamtliches 
Engagement zu begeistern.

Obst- und Gartenbauverein Schöllbronn e.V.:
Der Obst- und Gartenbauverein Schöllbronn 
e.V., pflegt seit über 25 Jahre die Streuobst-
wiese in Schöllbronn im Gewann Langen-
busch. Mittlerweile sind dies etwa 180 Bäu-
me, zumeist Apfelbäume, die in Abständen 
geschnitten werden müssen. Diese Pflege 
dient dem Erhalt der Streuobstwiesen, von 
denen es immer weniger gibt.

Dazu zählt auch der Erhalt der Naturland-
schaft und das Erhalten der Artenvielfalt an 
Tieren und Insekten. Nicht zu vergessen, die 
CO2-Speicherung und Sauerstofferzeugnis. 
Daneben organisiert der Vereine öffentliche 
Schnittkurse für alle Mitbürger der Umge-
bung, um das Fachwissen an die Bevölkerung 
zu vermitteln.

Aktuell Ende September gab es in der Grund-
schule und Kita Schöllbronn ein Apfelsaft-
pressen vom eigenen Bio-Obst, bei dem die 
Kinder eifrig mithelfen und auch den Saft 

trinken bzw. nach Hause nehmen dürfen. Mit 
dabei sind auch die Eltern der Kitaschüler/ 
innen. Dabei wird den Kindern die ganze The-
matik vermittelt und die Sinne für die Umwelt 
geschärft.

Albtal-Triathlon-Team:
Das Organisationsteam des Albtaltria-
thlons, bestehend aus Gabi Gmelin, Celine 
Kistner und Carsten Lau, hat sich 2023 der 
Herausforderung gestellt, nach mehr als 30 
Jahren wieder einen Triathlon in Ettlingen 
zu organisieren. Mit der Unterstützung von 
über 100 ehrenamtlichen Helfern der SSV 
Ettlingen und weiteren Freiwilligen sowie 
durch die Zusammenarbeit mit den Stadt-
werken, dem Kultur- und Sportamt und 
dem Bauhof konnte das Event erfolgreich 
durchgeführt werden. Der Triathlon lockte 
200 begeisterte Sportler an, die sich über 
Schwimmen, Radfahren und Laufen messen 
konnten.

Ihr Engagement zielt darauf ab, den Triath-
lon-Sport in der Region zu fördern, Einstei-
gern einen familiären Wettkampf in einer an-
sprechenden Umgebung zu bieten und dem 
Rückgang ehrenamtlich organisierter Sport-
veranstaltungen entgegenzuwirken.

Das Team investiert unzählige Stunden in die 
Planung, um das Event nachhaltig zu etab-
lieren und weiterhin eine bezahlbare und 
einladende Veranstaltung für die Sportge-
meinschaft anzubieten.

Drei Kandidaten für den 11. Ehrenamtspreis

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Vorbereitungen  
für Verbrauchermesse  
offerta laufen
Ettlingen und Albtal Plus in Halle 1

Vom 26. Oktober bis zum 3. November findet 
auf dem Messegelände in Rheinstetten wie-
der die beliebte Verbrauchermesse offerta 
statt. Besucher finden dort regionale und 
überregionale Freizeitangebote, praktische 
Haushaltshelfer, fachkundige Beratung für 
das nächste Heimwerker-Projekt sowie Le-
ckereien aus der Region und aller Welt.
Thematisch passend und umgeben von Ge-
meinden und Tourismusverbänden präsen-
tiert sich Ettlingen gemeinsam mit Albtal 
Plus in Halle 1. Bei dem gemeinsamen Stand-
konzept sind die Albtalgemeinden zusam-
men an einem großen Stand vertreten, un-
terteilt in thematische Gebiete.
Ettlingen zeigt sich als Kulturstadt und in-
formiert über Veranstaltungen wie die be-
liebten Schlossfestspiele oder das Kultur live 
Programm. Das Glücksrad, bei dem schöne 
Preise winken, dreht sich an den Wochenen-
den und am Feiertag um 11 Uhr und 15 Uhr.
Tickets gibt es unter www.offerta.de/tickets.

Gemeinderat
Stadtrat Till Simon verpflichtet
Till Simon wurde von Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold in der Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch vergangener Woche verpflich-
tet. An der konstituierenden Sitzung am 23. 
Juli dieses Jahres hatte er nicht teilnehmen 
können. Bei der Verpflichtung handelt es 
sich um einen feierlichen Akt, das Ehrenamt 
hat bereits mit der rechtsgültigen Wahl be-
gonnen.

Rechtskräftige Bestellung von Steffen 
Neumeister zum Geschäftsführer der PEG
Steffen Neumeister wurde am 19. Dezember 
2023 auf Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung der PEG Regionaler Wärmever-
bund GmbH & Co. KG (Tochterges. der SWE) 
und der PEG Verwaltungs-GmbH zum einzel-
vertretungsberechtigten Geschäftsführer er-
nannt. Dazu war nun noch die nachträgliche 
Genehmigung unter Befreiung der Geschäfts-
führung der SWE von der Beschränkung des § 
181 Alternative 1 BGB erforderlich, der Ge-
meinderat stimmte zu.

Stadtbibliothek geht nächsten Schritt in digitale Zukunft

Selbstverbuchen schafft Freiräume für Beratung

Mit wenigen „Hand-
griffen“ kann man den 
neuen Terminal zum 
Selbstverbuchen be-
dienen. Bibliotheks-
mitarbeiterin Désirée 
Philipps mußte nicht 
hilfreich.

Stapelweise trägt man nicht nur die Bücher 
von der Stadtbibliothek nach Hause, stapel-
weise kann man sie nun auch verbuchen. Ein-
fach das Paket, nicht mehr als fünf Bücher auf 
den Scanner legen und schon ist der Krimi 
von Martin Walker oder der Roman von Hila-
ry Mantel oder Marc Uwe Klings Neinhorn im 
System. Ein weiterer Schritt in die digitale 
Zukunft freut sich Stadtbibliotheksleiterin 
Christine Kratschmann. Durch die Digitali-
sierung haben die Mitarbeiterinnen mehr 
Freiräume für individuelle Beratung, für Ge-
spräche und sind nicht gebunden durch die 
Routinearbeit des Verbuchens. Es ist nicht be-
friedigend, wenn wir nur sagen, oben rechts 
finden Sie unsere medizinische Abteilung“, 
machte Kratschmann gegenüber Oberbürger-
meister Johannes Arnold deutlich.

Viele kennen im Übrigen das RFID-System, 
es steht für radio-frequency identification, 
sprich eine Identifizierung mit Hilfe elekt-
romagnetischer Wellen. Doch zuvor mußten 
die Frauen Kärrnerarbeit leisten. Denn alle 
der 47.000 Medien des Büchertempels wan-
derten von April bis August durch ihre Hän-
de, um sie zu konvertierten. Denn die Medien 
müsse mit einem Transponder-Etikett aus-
gerüstet werden, damit das Programm die 
Daten über Funk an die Bibliothekssoftware 
weiterleiten kann.

„Wir haben diese Arbeit auch genutzt zur Be-
standspflege“, so Kratschmann. Vorteile des 
neuen Systems es ist schnell, in Stoßzeiten 
müssen unsere Kunden nicht warten und sie 
haben einen Überblick über ihr Lesekonto 
mit der Option der Verlängerung.

Manch einer war skeptisch gegenüber die-
ser Form der Ausleihe, doch die Bedienung 

des Terminals ist sehr intuitiv. Davon über-
zeugte sich auch OB Arnold, den zum Ter-
min auch der Leiter der Informations- und 
Kommunikationsabteilung Oliver Hermann 
und die für Digitalisierung zuständige Mit-
arbeiterin Marie-Claire Grethler begleite-
te. Begeistert zeigte sich Arnold. Ein toller 
Schritt vom gesamten Bibliotheksteam, 
das weit in die Zukunft plant, denn dieses 
neue Verbuchungssystem war die erste 
Weiche hin zu einer „Open Library“ mit aus-
gedehnten Öffnungszeiten. „Wir möchten 
das Wohnzimmer der Stadt sein“, betonten 
Kratschmann und ihre Stellvertreterin Bet-
tina Haberstroh. Doch um diese zukünftige 
Entwicklung beschreiten zu können, dafür 
bedarf es baulicher Veränderungen. Mit 
Blick auf Hermann und Grethler dankten 
Kratschmann und Haberstroh für die Unter-
stützung, aber auch ihrem Team, das die 
Herausforderungen bei laufendem Betrieb 
gemeistert hat. Auch der OB sprach allen 
Beteiligten seinen Dank aus.

Rund 50.000 Euro hat die Bibliothek für die 
Ausstattung mit der neuen Technologie für 
Hard- und Software in die Hand genommen, 
ließ Kratschmann wissen.

Und die Rückgabe. Sie läuft weiterhin über 
die Theke, doch auch hier freuen sich die 
Mitarbeiterinnen, dass sie nun nicht jedes 
Buch einzeln buchen müssen, sondern als 
Stapel.

Die Bibliothek ist dienstags, donnerstags 
und freitags von 12 bis 18 Uhr, mittwochs von 
10 bis 18 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr 
geöffnet.

www.stadtbibliothek-ettlingen.de

Horbachsee wird abgesenkt …
…ab 21. Oktober wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten an den Pumpen und um 
im Zulaufbereich arbeiten zu können, wo es Ablagerungen gibt.
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Delegation aus der ukrainischen Stadt Chmilnyk

„Wir profitieren gegenseitig von dem Austausch“

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt beim Besuch der ukrainischen Delegation aus Chmilnyk 
zusammen mit OB Arnold sowie Stadträten und Stadtbauamtsleiter Schwab.

Seit gut einem Jahr steht man in Kontakt mit 
den Verantwortlichen aus der Stadt Chmilnyk 
in der Oblast Winnyzja. 

Zur 70 Jahr-Feier der Städtepartnerschaft 
Ettlingen-Epernay entschieden beiden Städ-
te, dass man auf Geschenke verzichtet und 
stattdessen eine trinationale Solidaritäts-
partnerschaft mit einer ukrainischen Stadt 
zu schließen, eben mit Chmilnyk, das knapp 
43.000 Einwohner hat, rund 250 Kilometer 
südwestlich von Kiew liegt. Es ist ein Kurort 
und Weinbau gibt es dort. 

Am vergangenen Wochenende besuchte eine 
achtköpfige Delegation von Chmilnyk Ettlingen.

Es waren bewegende Stunden, denn der 
Krieg war in jedem Wort zu spüren und zu 
spüren war auch die Suche, wie können wir 
hier helfen, wie unterstützen.  Am Samstag-
morgen war die Delegation in Karlsruhe, 
das seine Trinationale Vereinbarung mit der 
Stadt Winnyzja und Nancy geschlossen hat. 
Dann ging es weiter ins Ettlinger Rathaus, wo 
in kleinerem Rahmen mit Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold, den Stadträten René 
Asché, Beate Hoeft und Berthold Zähringer 
sowie Ilka Schmitt, zuständig im Amt für 
Marketing und Kommunikation für Städte-
partnerschaften, und den acht ukrainischen 
Frauen und Männern nach Möglichkeiten 
gesucht wurde, wie man den Menschen in 
Chmilnyk helfen könne.

Deutlich wurde, dass gleich zu Beginn des 
Angriffskrieges Tausende von Menschen in 
den Süden flohen, wo für sie Unterkünfte 
geschaffen werden mussten.  Material aus 
den Krankenhäusern wurde an die Front ge-
bracht, sodass dort Mangel herrscht. Und die 
Kinder kennen eigentlich keine „normale“ 
Schulzeit. Erst Corona und nun der Krieg.

In seiner Begrüßung zitierte Arnold die Wor-
te seines Kollegen Dr. Mentrup „Eure Freunde 
sind auch unsere Freunde“. Er unterstrich, 
wenn der Krieg zu Ende ist, dann kann Ettlin-
gen wie andere Städte eine wichtige Brücke 
für die Menschen sein. Er erinnerte daran, 
dass vor über 70 Jahren nach dem Zweiten 
Weltkrieg zwei Priester die Freundschaft 
zwischen Ettlingen und Epernay eingeläutet 
haben. Sie sind unser Vorbild.  Die Bürger-
meister, Delegationsleiter Sergeii Redchyk 
und Andrii Stashko dankten Deutschland 
und dem deutschen Volk für seine Unterstüt-
zung und machtebn deutlich, das Wichtigste 
sei die Begegnung, ob auf Vereinsebene oder 
im Kulturbereich, Chmilnyk hat u.a. eine Mu-
sikschule, oder bei der Jugend. „Wir können 
beide voneinander profitieren“.

Doch ebenso von Interesse war, wie hier die 
Straßenunterhaltung läuft, wie das Recy-
cling von Baumaterial. Busse wären will-
kommen, weil sie zum Teil im Fronteinsatz 
sind. Hier sah Arnold die Möglichkeit, dass 
wir Ihnen ausrangierte Busse der Feuerwehr 
Bruchhausen zur Verfügung stellen können. 
Doch es brauche eine gute Basis, auf der wir 
kooperieren können. Nach dem Eintrag ins 
Goldene Buch der Stadt führte der Weg über 
das Lehrschwimmbecken und das Blockheiz-
kraftwerk beim Albgaubad zu den Stadtwer-
ken.  Vor dem Angriffskrieg hatte die ukrai-
nische Stadt sich das Ziel eines Aktionsplans 
für nachhaltige Energieentwicklung bis 
2030 auf die Fahnen geschrieben. Überdies 
wollte sie sich auch als Touristenstadt ent-
wickeln. Radonbäder und Sanatorien gibt es 
in Chmilnyk.

Im Zwiegespräch spürt man die Angst um die 
Angehörigen. Die Einheit von Halina Terent-
ievas Mann bekämpft Drohnen, „wir sehen 
uns nur zweimal im Jahr.  Wir leben im Mo-

ment“, so die Englischlehrerin. Dem stimmte 
Mariia Stashko zu, die in Kiew Tourismus stu-
diert, jedoch nur online.

Die deutsche Sprache ist ihr nicht fremd, 
denn für ein Semester war sie in Würzburg. 
Sie hofft wie Terentieva, dass der Krieg bald 
vorbei ist. Für beide wäre eine Zeit wie im Kal-
ten Krieg ein Graus.

Am nächsten Tag standen nach einer Stadt-
führung die Besichtigung der Feuerwehr, des 
Baubetriebshof und des Stadtbauamtes auf 
dem Programm. 

Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker verab-
schiedete die Ukrainerinnen und Ukrainer.

Protestfahrt  
gegen Schließung  
der Notfallpraxis  
- Jetzt anmelden!
Die geplante Schließung der Notfall-
praxis in Ettlingen sorgt weiterhin für 
großen Unmut. 

Um ein klares Zeichen gegen diese Ent-
scheidung zu setzen, organisiert die 
Stadt Ettlingen am Montag, 21. Okto-
ber, eine Protestfahrt zur Pressekonfe-
renz der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) nach 
Stuttgart-Möglingen. Die Veranstal-
tung findet um 13 Uhr am Albstadtweg 
11 statt, und alle Teilnehmenden sind 
aufgerufen, vor Ort ihre Forderungen 
laut und sichtbar zu machen.

Der Bus startet um 10:45 Uhr am Ett-
linger Freibad und wird gegen 16 Uhr 
wieder zurück in Ettlingen sein. Da die 
Anzahl der Plätze begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können sich bei der Tourist-Info 
Ettlingen anmelden und sollten eine 
E-Mail-Adresse hinterlegen, um 
kurzfristig über mögliche Änderun-
gen informiert zu werden.

Um dem Anliegen Nachdruck zu ver-
leihen, sind alle herzlich eingeladen, 
Plakate, Banner und weitere Protest-
materialien selbst mitzubringen. 

Zeigen wir gemeinsam, wie wichtig 
uns der Erhalt der Notfallpraxis ist und 
dass Ettlingen nicht auf eine wohnort-
nahe medizinische Versorgung ver-
zichten kann!
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Plangebiet „Unterer Henkling“: Weiter-
entwicklung des Wettbewerbsentwurfs
Der Siegerentwurf für den kombinierten 
städtebaulichen Ideen- und hochbaulichen 
Realisierungswettbewerb „Feuerwehr und 
DRK Berg“ stammt von der Arbeitsgemein-
schaft aus se\arch Stefanie und Stefan Eber-
ding Architekten Stuttgart und FRA Fischer, 
Rüdenauer Architekten, Stuttgart und den 
Landschaftsarchitekten Terrabiota, Stutt-
gart. Mittlerweile wurde das Wettbewerbs-
ergebnis im Sinne einer Rahmenplanung 
weiterbearbeitet, das Ergebnis war zunächst 
im Ausschuss für Umwelt und Technik vorbe-
raten worden, nun stimmte auch der Gemein-
derat der Weiterentwicklung zu.
Bei den Anpassungen der Planung handelte 
es sich um ein Außenlager, das nun weit-
gehend im Gebäude untergebracht werden 
kann. 58 Stellplätze können unterirdisch in 
einer Quartiertiefgarage angeordnet wer-
den, was den Stellplatzbedarf der Wohn-
bebauung (38) und des DRK (zwölf) deckt. 
Der Puffer von acht Plätzen unterirdisch und 
fünf oberirdisch wird für Besucher vorgese-
hen. 28 Alarmstellplätze der Feuerwehr sind 
oberirdisch direkt dem Feuerwehrgeräte-
haus zugeordnet. Ein Schallschutzgutachten 
ist derzeit in Arbeit. Werden lärmmäßig Ab-
schirmmaßnahmen notwendig, sollen diese 
möglichst mit PV-Modulen belegt werden. 
Die Stellplätze des DRK werden provisorisch 
oberirdisch angeordnet, bis die Tiefgarage 
fertig ist.
Die Kantenlänge der Wohngebäude wurde 
um zwei Meter reduziert auf 19 Meter, die 
Grundfläche der Gebäude verringerte sich 
somit um 80 Quadratmeter, die zum Großteil 
über je ein zusätzliches Geschoss bei zwei der 
vier Gebäude kompensiert werden können. 
Die höheren Gebäude sind in mittlerer Lage 
im Gebiet angeordnet, die niedrigeren bil-
den den Ortsrand.
Die Verwaltung empfiehlt zudem eine Be-
wohnertiefgarage im Süden zugunsten der 
Freibereiche des neuen Quartiers, aber auch, 
um die angrenzende Bestandsbebauung 
weitgehend vor Lärm- und Schadstoffemis-
sionen zu bewahren.
Weitere Festsetzungen betreffen die Nieder-
schlagswasserbehandlung, die verkehrliche 
Erschließung, Ausgleichsflächen, die Frei-
raumplanung und den Artenschutz, für die 
klimaneutrale Wärmeversorgung wird eine 
Machbarkeitsstudie erstellt.
Nach der Zustimmung des Gemeinderats zur 
Fortschreibung des städtebaulichen Ent-
wurfs kann der Bebauungsplanentwurf ent-
wickelt werden. Am 24. Oktober ist eine Info-
veranstaltung in Schöllbronn geplant, siehe 
nebenstehenden Artikel. Der Zeitplan für 
Feuerwehr und DRK sieht die Rechtskraft des 
Bebauungsplans für das vierte Quartal 2025 
vor, Baubeginn Anfang 2026, Inbetriebnah-
me des Feuerwehr- und des DRK-Hauses im 
Dezember 2027.

Chorfest im Juli 2029
Zustimmung gab es für eine Anfrage der 
Evangelischen Kirche in Baden: Ettlingen 
wird 2029 das Chorfest in Baden ausrichten. 
Der Gemeinderat sah dies so wie der vorbe-
ratende Verwaltungsausschuss. Zu der drei-
tägigen Wochenendveranstaltung im Juli 29 
werden rund 3 000 Sängerinnen und Sänger 
und bis zu 10 000 Besucher erwartet. Die Fe-
derführung haben die Evangelische Landes-
kirche in Baden und der Kirchenmusikver-
band Baden.
Das Treffen präsentiert die Stilbreite von 
Kirchenchören. Ettlingen würde einerseits 
die Räumlichkeiten kostenfrei zur Verfü-
gung stellen und andererseits 20 000 Euro 
als Zuschuss. Darüber hinaus würde man 
Plakatflächen, Fahnen und weitere Werbe-
möglichkeiten zur Verfügung stellen. Das 
Gesamtvolumen liegt bei 200 000 Euro.
Für die kommenden Jahre sind weitere Mu-
sikveranstaltungen in Planung, im nächs-
ten Jahr das 3. Ettlinger Musikfestival am 6. 
Juli, 2027 das Finale des Akkordeon-Musik-
Preises und 2028 das 4. Ettlinger Musikfes-
tival.

Weg frei für Harald-Hurst-Platz
Die Fraktion Für Ettlingen FE e.V./Freie Wäh-
ler Ettlingen e.V. hatte Anfang Juli den An-
trag gestellt, dem kürzlich verstorbenen 
Mundartdichter Harald Hurst eine Straße 
oder einen Platz zu widmen. Hurst, so die 
Antragsteller, habe sich um die Wahrung der 
badischen Mundart verdient gemacht, er sei 
ein würdiger Vertreter Ettlingens im literari-
schen Kulturraum, seine Werke seien Kultur-
gut.
In Buchen im Odenwald geboren und am 20. 
Juni im Alter von 79 Jahren in Ettlingen ver-
storben, wohnte Hurst über 30 Jahre in der 
Marktstraße. Seine Bücher waren allesamt 
regionale Bestseller. Posthum ist im Verlag 
Regionalkultur „Harald Hurst – Flaneur“ 
erschienen, ein gemeinsames Werk des 
Autors mit dem Fotografen und Autoren-
kollegen Burkhard Riegels, ein Rückblick 
und Abschied von einem bewegten Leben. 
Der Schriftsteller, der jährlich bis zu 120 
Bühnenauftritte im badischen Raum absol-
vierte, erhielt für sein Schaffen zahlreiche 
Ehrungen. Seine in bildhafter Sprache ge-
schilderten Alltagssituationen brachten 
die Menschen zum Schmunzeln und zum 
Nachdenken.
Möglich wäre der Platz in der Kanalstra-
ße nördlich der Martinskirche, laut Hursts 
Sohn war dort unter der Trauerweide sein 
Lieblingsplatz. Erstmal gings jedoch nur 
um den Antrag, dem sich die Fraktionen an-
schlossen. Die Verwaltung leitet den Umbe-
nennungsprozess nun in die Wege, ob dort 
künftig das „Harald-Hurst-Plätzle“ sein wird, 
wie OB Arnold mundartlich anregte, wird im 
Gremium noch entschieden.

GemeinderatNeuerstellung  
eines ‚qualifizierten  
Mietspiegels‘
Am 1. Januar 2025 tritt der neue ‚qualifi-
zierte Mietspiegel‘ in Kraft. 2021 wurde er 
erstmals erstellt und 2023 fortgeschrieben. 
Ein solcher Mietspiegel bildet die ortsübli-
che Vergleichsmiete innerhalb eines Gebiets 
ab und setzt sich aus Mieten zusammen, die 
in den letzten sechs Jahren geändert oder 
neu vereinbart wurden. Alle vier Jahre neu 
erstellt, ist er Orientierungshilfe für Mieter 
und Vermieter.

Zur Erstellung wurde das EMA-Institut für 
empirische Marktanalysen Regensburg be-
auftragt, Oliver Trinkaus von EMA referierte. 
Für die Ausarbeitung des Fragebogens hatte 
die Verwaltung den Arbeitskreis Mietspiegel 
reaktiviert, bestehend aus Vertretern von 
Mieter- und Vermietervereinigungen. 3.000 
Probanden wurden für eine repräsentative 
Umfrage im Frühjahr 2024 angeschrieben, 
die Beantwortung des Fragebogens ist ver-
pflichtend. Geoinformationsdaten ergänz-
ten die zu den Adressen eingegangenen 
Daten, so dass viele zusätzliche Infrastruk-
turdaten zu den Wohnungsstandorten ab-
gefragt werden können. Die Rücklaufquote 
liegt im Durchschnitt. Ergebnis: die durch-
schnittliche Nettomiete in Ettlingen beträgt 
zum Erhebungszeitpunkt 8,78 Euro pro Qua-
dratmeter, gegenüber der Fortschreibung 
von 2023 sind dies 0,09 Euro/Quadratmeter 
mehr.

Der Mieterverein Karlsruhe e.V. und der 
Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer-
verein Ettlingen e.V. haben dem Mietspiegel-
entwurf zugestimmt, er ist somit als quali-
fiziert anerkannt. Der Gemeinderat nimmt 
ihn zur Kenntnis, Zustimmung ist nicht not-
wendig.

Garten- und  
Landschaftsbauleistungen 
Schillerschule
Die Vergabe der Bauleistung war ursprüng-
lich Ende 2023 vorgesehen und haushal-
terisch mit entsprechenden Verpflichtungs-
ermächtigungen vorbereitet worden. Durch 
eine Verschiebung im Zeitplan erfolgt die 
Vergabe erst 2024, so dass zwar die geplan-
ten Haushaltsmittel bereitstehen, die für 
die Vergabe erforderlichen Verpflichtungs-
ermächtigungen jedoch versehentlich nicht. 
Daher ist zur Vergabe eine außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung mit Zustim-
mung des Gemeinderats erforderlich, der 
zustimmte, wie schon der vorberatende Aus-
schuss.

Es geht um die Wiederherstellung und Erneu-
erung des Schillerschul-Hofs und die Außen-
anlagen nebst Bewässerungsbrunnen. Die 
Ausschreibung hatte als günstigstes ein An-
gebot für rund 2,9 Mio. Euro ergeben, es liegt 
unter dem Schätzpreis (rund 3,05 Mio. Euro).
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Städtebaulichen Entwicklung Plangebiet  
„Unterer Henkling“/Neubau Feuerwehrhaus „Berg“

Informationsveranstaltung am 24. Oktober in Schöllbronn

In Schöllbronn entsteht voraussichtlich ab März 2026 im Plangebiet Henkling ein neues Ge-
bäude für die Freiwillige Feuerwehr Abteilung ‚Berg‘ sowie eine DRK-Rettungswache. Zudem 
sind Wohngebäude eingeplant. Am 24. Oktober um 18 Uhr findet im Bonifatius-Pfarrsaal 
Schöllbronn eine Informationsveranstaltung zur Fortschreibung des Wettbewerbsentwurfs 
statt. Modell: Fischer Rüdenauer Architekten in ARGE mit Se\arch Architekten und Land-
schaftsplanung Terrabiota.

Am Donnerstag, 24. Oktober, findet um 
18 Uhr im Pfarrsaal St. Bonifatius Schöll-
bronn eine Informationsveranstaltung zum 
Plangebiet „Unterer Henkling“ statt. Die 
Veranstaltung dient dazu, interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern den derzeitigen 
Planungsstand zu erläutern und Fragen zu 
beantworten.
Im Jahr 2023 fand ein kombinierter städte-
baulicher Ideen- und hochbaulicher Reali-
sierungswettbewerb für Feuerwehr, DRK und 
Wohngebäude statt. Das eingesetzte Preis-
gericht wählte aus den 16 Arbeiten den Ent-
wurf der Arge aus se\arch Stefanie und Ste-
fan Eberding Architekten Stuttgart und FRA 
Fischer, Rüdenauer Architekten, Stuttgart 
und den Landschaftsarchitekten Terrabiota, 
Stuttgart auf den 1. Platz. Die Entwürfe wur-
den von August bis September 2023 im Rat-
haus öffentlich ausgestellt.

Das Wettbewerbsergebnis wurde im Sinne 
einer Rahmenplanung weiterbearbeitet, um 
die Empfehlungen des Preisgerichtes auf-
zugreifen und um weitere Planungsaspekte 
(Entwässerung, Freiraumkonzept, techni-
sche Ver- und Entsorgung, etc.) zu konkreti-
sieren, die für die Umsetzung im Bebauungs-
plan relevant sind.

Der Gemeinderat stimmte in seiner Sitzung 
am 9. Oktober der Fortschreibung des Wett-
bewerbsentwurfs als Grundlage für den zu 
erstellenden Bebauungsplanentwurf zu 
(siehe auch Bericht aus dem Gemeinderat 
auf der gegenüberliegenden Seite 6 in dieser 
Ausgabe).

Dies beinhaltet auch die Planung der Wohn-
bebauung mit jeweils zwei Gebäuden mit 
drei Geschossen und je zwei Gebäuden 
mit vier Geschossen. Die entsprechen-
den Sitzungsunterlagen können im Bür-
gerinfoportal der Stadt Ettlingen unter  
www.ettlingen.de/entwickeln/politik, 
Stichwort Gemeinderat, oder dem untenste-
henden QR Code eingesehen werden.

Um über die fortgeschriebene Planung zu 
informieren und Fragen aus der Bürgerschaft 
zu beantworten lädt das Planungsamt herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung ein. 
Beginn ist um 18 Uhr, bereits ab 17:30 Uhr 
stehen Pläne sowie ein Modell zur Ein- bzw. 
Ansicht vor Ort zur Verfügung.

19. Oktober bis 17. November

In Ettlingen wird’s Wild!
Ab dem 19. Oktober heißt es in Ettlingen 
wild, wilder, Wildwochen. Liebhaber von 
Wildgerichten dürfen sich freuen, denn eine 
Vielzahl an Gastronomen aus Ettlingen und 
dem Albtal beteiligen sich und bieten unter-
schiedlichste Variationen an. Wer selbst Wild 
zubereiten möchte, kann dies beim Wild-
kochkurs tun. Am Herd steht ein erfahrener 
Küchenchef, der wertvolle Tipps gibt. Ter-
min: Donnerstag, 14. November: Thomas 
Fruhen, Miele Center Mescher.
Wer denkt bei Wild nicht auch an den passen-
den Wein? Mine Maisch von Jacques Wein-
depot Ettlingen und Timo Maier zeigen am 
8. November in ihrer kulinarischen Wein-
verkostung, welch geniale Verbindungen 
zwischen den guten Tropfen und Wild-Fin-
gerfood möglich sind.
Mitmachen, Lauschen, Staunen: Abenteuer-
lich, auf schmalen Pfaden, geht es durch den 
Wald. Was hat uns die Nacht zu erzählen? Die 
Exkursion mit Friederike Stertz unter der 
Motto „Mondgeschichten“ findet am 17. 
Okt. und 16. Nov. von 18 bis 20 Uhr statt. 
Die Anmeldung erfolgt über die Volkshoch-
schule.
Wie flüstert das Rehkitz? Warum quaken Frö-
sche? Wie duften die Wildschweine? Wie bau-
en Dachse Burgen? Diese Fragen und viele 
mehr beantwortet der Ettlinger Förster Ste-
fan Lenhard mit seinem Team spielerisch auf 
unserer wilden Erkundungstour für Fami-
lien am Samstag, 26. Okt., 8:45 – 12:45 Uhr.
Unter dem Motto „Wilde Farben“ findet am 
30. Okt. von 11 bis 12.30 Uhr in der Kinder-
kunstschule unter der Leitung von Anna 
Reich der Workshop statt. Anmeldung direkt 
über das Museum.
Beim Treff am Samstag, am 23. November in 
der Stadtbibliothek können Kinder ab 4 Jah-
ren Geschichten lauschen und kreativ sein. 
Anmeldung direkt über die Stadtbibliothek.
Karten für den Kochkurs, die kulinarische 
Weinverkostung sind in der Touristinforma-
tion und unter www.reservix.de oder mit dem 
QR-Code erhältlich. Für die Erkundungstour 
am 26. Okt. kann man sich gleichfalls in der 
Touristinformation anmelden.
Weitere Informationen erhalten Sie 
durch Scannen des QR-Codes, unter Tel. 
07243/101-118 oder unter
www.ettlingen.de/wildwochen
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Gemeinderat
Energiebericht 2023 vorgestellt
Der städtische Energiebericht wird alle drei 
Jahre fortgeschrieben; die kontinuierliche 
Überprüfung der Energieverbräuche zeigt 
Fehlentwicklungen, möglichen Handlungs-
bedarf sowie energetische Einsparungsmög-
lichkeiten auf. Der Gemeinderat nahm die 
Information zur Kenntnis, erstellt wurde der 
Bericht von Isabelle Ginter (Amt für Hochbau 
und Gebäudewirtschaft) und Christoph Spies 
(Stadtwerke Ettlingen GmbH).
Der Energiebericht 2023 wertet die 41 städ-
tischen Gebäude mit den höchsten Energie-
verbräuchen für die Jahre 2020 bis 2022 aus 
und zeigt, dass beim Wärme-, Strom- und 
Wasserverbrauch weiterhin Einsparpotentia-
le vorhanden sind.

Der mittlere Wärmeverbrauch der 41 Ob-
jekte lag in den letzten drei Jahren mit 
durchschnittlich etwa 11,8 Mio. kWh auf 
niedrigerem Niveau als zuvor. Der Anteil an 
Fernwärme erreichte 2022 mit 35 Prozent 
einen neuen Höchstwert. Hauptenergieträ-
ger ist nach wie vor Erdgas. Neben der Witte-
rung wirken sich auch Nutzungsänderungen 
und Erweiterungen der letzten Jahre auf 
den Verbrauch aus. Die Heizkosten entwi-
ckeln sich weitgehend analog zum Wärme-
verbrauch. Der Kostenanteil der Fernwärme 
liegt mit rund 46 Prozent deutlich über dem 
Verbrauchsanteil, doch sind darin Instand-
haltungs- und Servicekosten bereits ent-
halten. Der höchste Kostenanteil entfällt 
mit 48 Prozent auf Erdgas, damit werden die 
drei Blockheizkraftwerke in Schulen betrie-
ben.
Die Top vier der Liegenschaften verursachen 
zusammen mehr als ein Drittel der Wärme-
kosten. Die größte Abweichung im Vergleich 
zum letzten Energiebericht bildet die Jo-
hann-Peter-Hebel-Schule, was der neuen 
Wärmeversorgung und den hohen Finan-
zierungskosten, die durch einen jährlichen 
Grundpreis bedient werden, geschuldet ist.

2022 stieg der zunächst rückläufige Strom-
verbrauch wieder an, begründet sind die 
Schwankungen durch Nutzungsänderungen. 
Die zehn Objekte mit dem größten Strom-
verbrauch zeigen sich für fast drei Viertel 
des verbrauchten Stroms aller Objekte ver-
antwortlich. Neben den Schulen sind auch 
einige der Hallen weit vorn im Ranking. Das 
Rathaus rangiert auf Platz 2, da von dort 
aus die EDV-Technik im Kirchenplatz mit 
Strom versorgt wird. Auch wenn der Strom-
verbrauch 2022 niedriger als in den Jahren 
2008 bis 2016 war, liegen die Kosten durch 
den gestiegenen Strompreis weit darüber. 
Die in den letzten Jahren installierten PV-
Anlagen leisten bereits einen kleinen Bei-
trag zur Kostenreduzierung und durch den 
günstiger produzierten Eigenstrom liegen 
die prozentualen Anteile der Kosten der 
drei Schulen mit den Blockheizkraftwerken 
(Schulzentrum, Eichendorff-Gymnasium und 
Pestalozzi-/Carl-Orff-Schule) unterhalb der 
Verbräuche-Anteile.

Der Gesamtwasserverbrauch der Objekte 
sank zunächst weiter, stieg 2022 wieder an, 
liegt aber unter dem Tiefstwert von 2019. 
Mehr als ein Drittel des gesamten Wasser-
verbrauchs entfällt auf vier Schulen. Durch 
die Kostensteigerungen 2021 (Frischwasser) 
und 2022 (Abwasser) liegen die Kosten 2022 
trotz niedrigeren Verbrauchs über denen von 
2019.

Die verschiedenen Energieträgern verursa-
chen spezifische CO2-Emissionswerte. Der 
Wert der Emissionen aus Gebäudestrom än-
dert sich jährlich je nach Zusammensetzung 
des Strommixes. 2008 lag er noch bei 581 g/
kWh und sank bis auf 369 g/kWh in 2020. In 
den beiden Folgejahren stieg er wieder an 
(434 g/kWh). Um eine gute Vergleichbar-
keit zu gewährleisten, wird der netzbezo-
gene Strom mit dem bundesweiten Strom-
mix bewertet. Tatsächlich bezieht die Stadt 
seit 2022 einen Strommix aus Ökostrom und 
Strom, der aus lokalen Kraft-Wärme-Kopp-
lungsanlagen (KWK) erzeugt wird, mit deut-
lich geringerem Emissionsfaktor: Dieser 
Stromverbrauch ist lediglich mit 290 g/kWh 
belastet. Dieser Wert fließt für den selbstver-
brauchten Anteil des Stroms aus den BHKW in 
Schulzentrum, Eichendorff-Gymnasium und 
Pestalozzi-Schule in die Berechnung mit ein. 
Er liegt aktuell rund ein Drittel unter dem 
Wert des Strommixes.

Noch besser schneidet der selbstverbrauch-
te PV-Strom ab, der keine Emissionen ver-
ursacht. Den größten Anteil an den CO2-
Emissionen hat nach wie vor Erdgas, unter 
den fossilen Energieträgern hat es aber den 
günstigsten Wert. Der Anteil von Heizöl und 
Heizstrom an den Emissionen geht stetig zu-
rück. Das bei der Verbrennung von Holzpel-
lets freigesetzte CO2 wird im nachwachsen-
den Brennstoff Holz wieder gebunden. Seit 
2009 setzt die Ettlinger Fernwärme auf die 
Vorteile der Kraft-Wärme-Kopplung. 2016 
wurde deren Anteil noch ausgebaut.

Die Fernwärme aus den Heizzentralen in der 
Entengasse und der Thiebauthschule wird zu 
mehr als 50 Prozent aus KWK erzeugt. Ledig-
lich Kasino und Sporthalle (ehem. Rhein-
landkaserne) sind an ein Fernwärmenetz 
ohne KWK-Anteil angeschlossen. Seit 2020 
wird die Wilhelm-Lorenz-Realschule CO2-frei 
mit Fernwärme aus dem Netz „Musikervier-
tel“ versorgt, erzeugt aus Pellets, Biogas und 
einer Solarthermieanlage. Perspektivisch 
sollen weitere Fernwärmenetze entstehen.

Fazit und Empfehlungen
In den beiden Berichtsjahren sind die Ge-
samtkosten stark angestiegen. 2021 lag 
dies in erster Linie an den witterungsbedingt 
hohen Wärmekosten, 2022 machten sich die 
stark gestiegenen Stromkosten bemerkbar. 
Die Wasserkosten fallen über die letzten drei 
Jahre mit 4,6 Prozent am wenigsten ins Ge-
wicht. Der Stromkostenanteil liegt bei 35,5 
Prozent. Den höchsten Kostenanteil hat die 
Wärmeversorgung mit fast 60 Prozent.

Die Einspar-Empfehlungen des Energie-
berichts 2014 wurden durch das Amt für 
Hochbau und Gebäudewirtschaft und die 
Stadtwerke Ettlingen GmbH in verschiede-
nen Maßnahmen an Gebäudehüllen und 
Anlagentechnik umgesetzt. Der Einsatz von 
LED-Beleuchtungstechnik wurde auf wei-
tere Gebäude ausgedehnt, bei der Straßen-
beleuchtung setzt das Tiefbauamt die Um-
baupläne schrittweise um. Die energetische 
Sanierung von Fenster-, Fassaden- und Dach-
dämmung muss weiter konsequent durch-
geführt werden, um den Wärmeverbrauch 
zu senken. Die gelungene Sanierung der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule sollte Vorbild 
sein für weitere Objektsanierungen. Die Fort-
führung der Sanierung von Anlagentechnik 
bietet zudem die Möglichkeit, bei verhält-
nismäßig geringen Investitionen deutliche 
Einsparungen zu erzielen, doch um Energie, 
Treibhausgase und Kosten einzusparen, muss 
zunächst investiert werden. Grundlage dafür 
ist der Energiebericht.

Neubestellung  
der Gutachter
Nach dem Baugesetzbuch werden zur Ermitt-
lung von Grundstückwerten selbständige, 
unabhängige Gutachterausschüsse gebildet, 
bestehend aus einem/einer Vorsitzenden 
und ehrenamtlichen Gutachtern respektive 
Gutachterinnen. Im Rahmen einer interkom-
munale Zusammenarbeit haben sich 2019 die 
Gemeinden/Städte Karlsbad, Malsch, Marx-
zell, Rheinstetten, Waldbronn und Ettlingen 
zu einem gemeinsamen Gutachterausschuss 
zusammengeschlossen. Dazu wurde eine öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung getroffen 
mit der Übertragung von Aufgaben auf die 
Stadt Ettlingen, Regelungen für den Erlass 
einer Gebührensatzung und für die Bestel-
lung der Mitglieder des Gutachterausschus-
ses.

Der Gemeinderat schloss sich der in der Vor-
beratung empfohlenen Vorschlagsliste an 
und bestellte als Vorsitzende Barbara Koch 
(Vertreter: Franz Gradinger, Claudia Edel) 
und als ehrenamtliche Gutachter Dietmar 
Buhlinger, Klaus Göckler, Anja Lindenberger 
und Nina Stolzenthaler. Ehrenamtliche Gut-
achter/Gutachterinnen von Karlsbad: Joa-
chim Guthmann, Ronald Knackfuß und Karo-
la Sing. Für Malsch: Jörg Schneider und Horst 
Sahrbacher. Von Marxzell werden ehrenamt-
lich Harald Becht und Thomas Fenz als Gut-
achter tätig sein. Rheinstetten entsendet 
Roger Burkart, Jürgen Trenkle, Jochen Latki 
und Mirco Weschenfelder, Waldbronn Rainer 
Lange und Jürgen Hemberger. Als Vertrete-
rinnen des Finanzamts Ettlingen wird der Be-
stellung von Olga Markus und Elisabeth Buk 
zugestimmt. Die Amtszeit der ehrenamtli-
chen Gutachterinnen und Gutachter beträgt 
vier Jahre.
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OB Arnold zum neuen Vorsitzenden des OB-Sprengels  
gewählt

V.l.n.r. OB Johannes 
Arnold, Ralf Bross, 
Geschäftsführendes 
Vorst andsmitglied 
des Städtetages Ba-
d e n - W ü r t t e m b e r g 
und René Pöltl OB von 
Schwetzingen

Am 11. Oktober wurde Oberbürgermeister 
Johannes Arnold von seinen Kollegen im OB-
Sprengel der B-Städte des Regierungsbezirks 
Karlsruhe zum neuen Sprengelvorsitzenden 
gewählt. Er übernimmt damit den Staffel-
stab von René Pöltl, Oberbürgermeister von 
Schwetzingen, der zum Monatsende aus dem 
Amt scheidet. Mit der Übernahme des Spren-
gelvorsitzes ist OB Arnold automatisch als 
stellvertretendes Mitglied für das Präsidium 
des Städtetags Baden-Württemberg nomi-
niert. Die offizielle Wahl für dieses Amt wird 
der B-Sprengel des Städtetags Baden-Würt-
temberg im November vornehmen.

OB Arnold äußerte sich erfreut über das 
entgegengebrachte Vertrauen seiner Amts-
kollegen und sieht in dem neuen Amt eine 
Chance, die Kooperation und den Austausch 
zwischen den Kommunen und der Landes-
ebene weiter zu stärken. Da der Vorsitz viele 
Aufgaben umfasst, die er ohnehin in Rich-
tung Landesebene wahrnimmt, ergeben sich 
durch das Amt wertvolle Synergieeffekte und 
eine stärkere Vernetzung für die Anliegen der 
Kommunen im Regierungsbezirk Karlsruhe, 
besonders dort, wo kommunale Interessen 
mit landesweiten Themen und Herausforde-
rungen verflochten sind.

Energiedialog: wenige Restplätze bei Exkursion  
zum Windpark Langenhard am 25. Oktober

Im Rahmen des Energiedialogs zu Windener-
gie in Ettlingen sind interessierte Bürgerin-
nen und Bürger aus Ettlingen eingeladen, an 
einer kostenlosen Exkursion zum Windpark 
Langenhard (Lahr) teilzunehmen. Die Stadt-
verwaltung bietet dies gemeinsam mit dem 
Forum Energiedialog am Freitag, 25. Okto-
ber, von 13 bis ca. 19 Uhr an.

Der Windpark Langenhard wurde ursprüng-
lich 2005 mit drei Anlagen in Betrieb ge-
nommen. Mittlerweile wurden zwei der drei 
Windenergieanlagen durch modernere, 
leistungsstärkere Technologien ersetzt. Für 
die dritte Anlage liegt die Genehmigung zur 
Modernisierung vor. Bei der Umsetzung der 
Modernisierung des Windparks spielte Bür-
gerbeteiligung eine bedeutende Rolle. So be-
teiligten sich nahezu 3.000 Investoren, dar-
unter viele aus den umliegenden Gemeinden 
sowie die Stadtwerke Emmendingen an der 
Finanzierung der zweiten modernen Anlage.

Bei der Exkursion zum Windpark erwarten 
die Teilnehmenden Impulse vom Betreiber 
der Anlagen, der Flächeneigentümerin, wei-
teren ortsansässigen Akteuren, einem Sach-
verständigen für Akustik/Immissionsschutz 
(inklusive Messungen) sowie einem Exper-
ten für Bürgerbeteiligung. Es besteht die 
Möglichkeit, vor Ort im Windpark im Dialog 
offene Fragen zu klären.

Treffpunkt für die Busfahrt am 25. Oktober, 
13 Uhr ist der Freibad-Eingang des Albgau-
bads in der Schöllbronner Straße. Für Ver-
pflegung ist gesorgt. Da es sich um eine 
Vor-Ort-Begehung handelt, ist witterungs-
angepasste Kleidung empfehlenswert.

Eine Anmeldung beim Stadtplanungsamt ist 
erforderlich, entweder telefonisch 07243-
101-8039 oder per E-Mail an planungsamt@
ettlingen.de. Die Anmeldung ist nur dann er-
folgreich, wenn eine mündliche oder schrift-
liche Teilnahmebestätigung erfolgt.

Es sind noch wenige Restplätze frei.

 Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt. Um möglichst 
vielen Interessierten die Möglichkeit zur 
Teilnahme zu geben, können maximal zwei 
Personen gleichzeitig angemeldet werden.

Leih-Großeltern gesucht!

Sie sind im besten Großeltern-Alter, mögen 
Kinder, haben Zeit und suchen eine Bereiche-
rung? Sie haben selbst vielleicht keine Enkel-
kinder oder diese wohnen zu weit weg?

Beim individuellen Großeltern-Service be-
treuen Sie „Ihr“ Enkelkind in der Familie 
und können dadurch gemeinsame Erlebnisse 
samt Familienanschluss genießen. Lassen 
Sie uns gemeinsam mehr Zeit mit Kindern ge-
stalten: Vorlesen, Geschichten erzählen, ge-
meinsam spielen und Spaß haben – so kön-
nen die Generationen voneinander lernen 
und zusammenwachsen.

Derzeit ist das Amt für Bildung, Jugend, Fa-
milie und Senioren auf der Suche nach Leih-
Großeltern für den individuellen Großeltern-
Service.

Sie haben Interesse oder Fragen? Wenden Sie 
sich an das Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren, Schillerstraße 7-9, Tel. 07243 
101 146, luisa.adamzseski@ettli

Halloween Party

Nach über 800 Gästen bei der Premiere im 
vergangenen Jahr wird die schaurig schöne 
Halloweenparty von „Ettlingen by Night“ 
fortgesetzt. Am 31. Oktober lädt die atmo-
sphärische Stimmung in der Schlossgarten-
halle ein, eine unvergessliche Halloween-
Nacht zu erleben. Die Veranstaltung beginnt 
um 21 Uhr, Specials und die DJs werden kurz 
vor der Veranstaltung auf www.ettlingen-
by-night.de und in den sozialen Medien be-
kanntgegeben.

Eintritt im VVK: 7 EUR, Abendkasse 10 EUR. 

Tickets gibt es online auf 
www.ettlingen-by-night.de
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Agnus-Jugend  
Weingarten gewinnt  
Korksammelwettbewerb
Die Sieger des Korksammelwettbewerbs des 
Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises 
Karlsruhe stehen fest: Der erste Platz geht, 
wie bereits in den Jahren 2017 und 2022, an 
den Verein Agnus-Jugend Weingarten. Die 
Falken- und die Buntspechtegruppe haben 
361 Kilogramm Flaschenkorken gesammelt, 
was in etwa 92.500 Stück entspricht.

Loubna Oberwinkler und Oliver Regelmann 
aus dem Vorstand haben gemeinsam mit 
drei Kindern stellvertretend die Sieger-
urkunde entgegengenommen. Als zusätz-
lichen Gewinn zu der bereits erhaltenen 
Sammelbelohnung werden die Kinder und 
Jugendlichen des Vereins, wie schon 2022, 
einen Tag in der Klima-Arena in Sinsheim 
verbringen.

Der Verein Agnus-Jugend Weingarten kon-
zentriert sich bereits seit 1991 auf Natur- 
und Umweltschutzaktionen sowie Umwelt-
bildung und Naturpädagogik für Kinder und 
Jugendliche.

SA, 26. OKT. 2024 ■ 19.30 UHR
KASINO ■ Dickhäuterplatz, Ettlingen

„„von von d`d`SSchdchdroroooßß““

 Musik, Musik, 
 Lieder und lustiges   Lieder und lustiges  
 Gebabbel Gebabbel

                                     Der beliebte  
Mundartabend wird gestaltet vom 

 „Wasen Trio plus“
Manfred Jordan ■ Joschi Jilg  
Klaus Mackert ■ Gust Streng 

        Dieter Westermann   
...und einem Überraschungsgast

 „20 Jahre IG West“ 
Der Reinerlös des Abends ist für die ambulante 
Hospizarbeit und das Hospiz Arista bestimmt. 

Ettlingen-West e.V.

Eintritt:12 € /  Einlass ab 18.00 Uhr  ■  Freie Platzwahl   
Vorverkauf und Bestellungen:  karten.gebabbel@web.de
oder 07243/9241552 (bitte auf AB sprechen)  
+ bei der Stadttourist Ettlingen  

Spanischer Gegenbesuch am Eichendorff-Gymnasium

Es geht ums Verstehen und Kennenlernen

Während bei ihnen zu Hause 24 Grad herrschen, lernen die 22 Mädchen und Jungs von Gran 
Canaria den deutschen Herbst kennen. Sie sind zum Gegenbesuch in Ettlingen. Um Pfingsten 
waren Schüler des Eichendorff-Gymnasiums in Las Palmas.

Da wurde der komplette Koffer geplündert, 
um gegen die kühlen Temperaturen in Ett-
lingen gewappnet zu sein. Kein Wunder, 
denn auf Gran Canaria, wo die 22 Schüle-
rinnen und Schüler einer deutschen Schule 
herkommen, hat es immer noch 24 Grad. 
Doch die Kühle wird durch die menschli-
che Wärme der Gastfamilien ausgeglichen, 
von der sich ein Mädchen ganz besonders 
begeistert zeigte. Überrascht waren sie 
von der Größe der Schule und dass Kinder 
und Jugendlichen mit dem Rad zur Schule 
fahren. Das gebe es bei ihnen nicht, ließ 
ein Junge wissen, der zu Gast bei Familie 
Arnold ist. „Wir werden eine Fahrt in den 
Schwarzwald unternehmen und den Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad besuchen“, ver-
riet Oberbürgermeister Johannes Arnold. 
Auch die anderen gehen Gastfamilien ge-
hen in den Schwarzwald oder nach Stutt-
gart.

Von der Schule aus geht es zum Kletterpar-
cours Kandel, nach Karlsruhe zum Stadtfest 
und nach Straßburg in Europaparlament, 
nicht zu vergessen das gemeinsame Big Band 

Begegnungs-Konzert, so Ellen Becht, Lehre-
rin am Eichendorff-Gymnasium.

Kurz skizzierte Arnold, mit Bildern unter-
legt, wie die Ettlinger Verwaltung aufgebaut 
ist, wie viel Vereine Ettlingen hat und welche 
Städtepartnerschaften. Wichtig sei nicht nur 
die Sprache, sondern dass man sich verste-
hen, dass man die anderen Lebensart respek-
tieren lernt.

Noch haben wir keine Freundschaft mit einer 
spanischen Stadt, strengt Euch an, wer weiß, 
gab er den Jugendlichen nebst ihren beiden 
Lehrern Anna Kitidis und Dominik Scheider 
von der deutschen Schule in Las Palmas mit 
auf den Weg.

Und als hätte es Lehrer Scheider geahnt, hat-
te er für Arnold einen Pin dabei, der die deut-
sche und spanische Flagge vereint, den hat 
mir unser Konsul mitgegeben. Scheider freut 
sich, einmal im Jahr Ettlingen zu sehen, er 
fühle sich hier heimisch, ließ er wissen. Und 
dann ging es für das Foto auf die Rathaus-
treppe und zur Stadtrallye.

Geschlossen
Das Standesamt ist auf Grund einer 
Fortbildung am Dienstag, 22. Oktober 
geschlossen.
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Radstellplätze und abschließbare Radboxen  
in der Tiefgarage Zentrum/Schloss

Du suchst in der Ettlinger Innenstadt einen 
sicheren Stellplatz für dein Fahrrad?
Oder wohnst in der Innenstadt und weißt 
nicht, wohin mit deinem ‚Drahtesel‘?

Ab sofort bietet die Stadt Ettlingen in der 
Parkgarage Zentrum Schloss eine ideale Lö-

sung: Kostenfreie Fahrradstellplätze und 
extra sichere Stellplätze in zwei abschließ-
baren Fahrradboxen – und außerdem gibt’s 
auch noch kostenloses E-Bike-Laden mit 
Strom der Stadtwerke Ettlingen!

Die abschließbaren Fahrradboxen bieten 
optimalen Schutz vor Diebstahl, Verlust und 
Witterungseinflüssen. Während dein Fahrrad 
sicher und trocken auf dich wartet, kannst du 
den Besuch in Ettlingen entspannt und sor-
genfrei genießen. 

Egal, ob du einen Tagesausflug planst, regel-
mäßig in der Innenstadt unterwegs bist oder 
sogar hier wohnst – die Stellplätze bieten für 
jede Situation das passende Angebot.

So einfach geht’s: Lade die Chayns App he-
runter und buche deinen Platz direkt in der 
Tiefgarage. Flexible Mietoptionen stehen zur 
Verfügung: 

Tagesweise für nur 1 € oder monatlich für  
10 € sowie auch jahresweise für 100 €.

Weitere Informationen und Rückfragen: 
info@ettlingen.de oder 
www.fahrradboxen.ettlingen.de

Obstbaumaktion:  
Stadt fördert Anpflanzung von Obstbäumen

Die Stadt fördert wieder die Anpflanzung von 
Obstbäumen in Gärten und Wiesen auf ihrer 
Gemarkung, um dadurch die Artenvielfalt 
und den Erhalt von Streuobstwiesen, die ei-
nen wertvollen Teil der heutigen Kulturland-
schaft bilden, zu unterstützen.

Es werden auch einige alte Apfelsorten an-
geboten, die für Allergiker als besonders ver-
träglich gelten, wie Alkmene, Goldparmäne 
und Roter Berlepsch. Zum Schutz seltener 
und vom Aussterben bedrohter Bewohner 
alter Baumhöhlen, wie Fledermäuse, Garten-
rotschwanz und Steinkauz, gibt es die Bäu-
me ausschließlich als Hochstämme. Erhält-
lich sind verschiedene Sorten von Birnen-, 
Zwetschgen-, Kirsch- und Mirabellenbäume. 
Mit Hilfe des städtischen Zuschusses können 

die Obstbäume zum Preis von 15 Euro pro 
Stück bzw. bei Bedarf inkl. einem Pflanzpfahl 
und einem Verbissschutz zum Preis von 20 
Euro pro Stück erworben werden. Die genaue 
Sortenliste nebst Bestellformular liegt im 
Bürgerbüro, der Touristinformation und den 
Ortsverwaltungen aus.

Die Bestellannahme läuft bis zum 24. Okto-
ber. Die Bäume können am Samstag, 9. No-
vember, von 9 bis 13 Uhr bei der Baumschule 
Hasenhündl in Schluttenbach, Lange Str. 41, 
abgeholt, und dort dann auch bezahlt wer-
den.

Die städtische Förderung gilt ausschließlich 
für Gärten und Obstbaumwiesen im Außen-
bereich und auf Gemarkung der Stadt Ettlin-
gen. Eine Anpflanzung in Hausgärten ist nicht 
möglich. Die Interessenten haben bei der 
Bestellung außer ihrer Anschrift und Telefon-
nummer, auch die Nummer des Flurstücks, auf 
dem die Bäume gepflanzt werden sollen und 
den Namen des Gewanns anzugeben.

Auskünfte: Umweltkoordinator Peter Zapf, 
07243 101-408. Die ausgefüllten Bestellfor-
mulare sind, per Fax an 07243 101-854 oder 
per E-Mail an umwelt@ettlingen.de einzu-
reichen.

Gemeinderat: Anpassung  
Angebotsentgelte des  
Museums
Die Besucherfrequenz kann sich sehen las-
sen: im vergangenen Jahr haben über 20.000 
Interessierte jeden Alters das städtische 
Museum besucht. Gerade die neuen didakti-
schen erlebnisorientierten Konzepte tragen 
dazu bei, das Museum als lebendigen, inter-
aktiven Lernort mit Spaßfaktor zu erleben. 
Sehr gut nachgefragt wird die Kinderkunst-
schule, sie hat sich kontinuierlich weiterent-
wickelt.
Seit zehn Jahren wurden die Entgelte nicht 
mehr angepasst, dies erfolgt nun unter ein-
stimmiger Zustimmung durch den Gemein-
derat. Bei einem Vergleich mit Museen und 
Städten ähnlicher Größe liegt Ettlingen eher 
unter dem Durchschnitt. Der Eintritt wird 
künftig fünf Euro statt drei Euro betragen – 
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 
Jahre müssen nichts bezahlen. Für eine zwei-
stündige Kindergeburtstagsveranstaltung 
werden Eltern künftig 120 Euro (zuvor 70 
Euro) bezahlen. Eltern, die mithelfen, zahlen 
weniger. Für Gruppenführungen sonntags 
steigt das Entgelt um zehn auf 80.
Durch die Preisanpassungen ergibt sich ein 
höherer Kostendeckungsgrad bei den päd-
agogischen und touristischen Angeboten 
von fast 70 Prozent und Mehreinnahmen von 
22.478 Euro, beim Eintritt liegt der Kosten-
deckungsgrad dann bei 1,47 Prozent und 
Mehreinnahmen von über 5.617 Euro.
Der größte „Batzen“ des Zuschusses für das 
Museum fließt in die Raummiete, Heizung, 
Strom und Reinigung.
Weiterhin wird freitags der Eintritt frei sein, 
damit alle gesellschaftlichen Gruppen und 
Einkommensstrukturen an den Museumsan-
geboten teilhaben können. Zudem können 
Gutscheine des Ettlinger Familienpasses im 
Museum angerechnet werden.

Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN
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Die "I Dolci Signori" präsentieren mit 
„Azzurro-DUE (Teil 2)" eine mitreißende Fortsetzung 
ihres erfolgreichen Bühnenabenteuers. 
Die Geschichte führt die Zuschauer*innen auf ein 
deutsches Traumschiff, wo sie zusammen mit den 
liebenswerten Charakteren Frauke und Rocky in ein 
haarsträubendes Abenteuer eintauchen. Hits wie "Volare" 
und "Felicità" versetzen das Publikum in Urlaubsstimmung, 
während charmante Klischees über "die Deutschen" und 
"die Italiener" für herzhaftes Gelächter sorgen. 
"Azzurro-DUE (Teil 2)" verspricht einen unvergesslichen 
Abend voller mitreißender Unterhaltung.

Stadthalle, Konzert VVK 22/25/28 €; AK 24/27/30 €, 
erm. 50 %

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

15. Ettlinger Folknacht 

Sa. 09.11.24, 19.00 Uhr

Folkmusik aus Deutschland, Belgien und Irland – 
zum Genießen, Zuhören und Abtanzen!
Mit Fior, Síolta und Hidrae. 

Einen Tanzkurs für Anfänger*innen gibt es am Samstag, 
dem 09.11.2024, 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

Stadthalle, Konzert VVK 24 €; AK 26 €, erm. 50 %
Karten für den Tanzkurs gibt es im Vorverkauf und an der 
Tageskasse zu 15 €.
Kombikarte Folknacht und Tanzkurs: 34 €.

Das Wochenende dreht sich voll und ganz um die Welt der Gitarrenmusik.

Ein Konzert mit einer Vielzahl von Künstlern am Samstag sowie begleitende Workshops 
und eine Open Stage am Sonntag stehen auf dem Programm. 
Eine Kooperation mit dem Musikstudio89.

Stadthalle, Konzert VVK 17/19 €; AK 19/21 €, erm. 50 %
Schloss, Open Stage am Sonntag: Eintritt frei

GITARRE PUR

Sa. 26.10.24, 20.00 Uhr
Foto: Volker Schäfer

Azzurro-DUE

Do. 31.10.24, 20.oo Uhr

Foto: Landestheaterbayern 

Foto: Landestheater Niederbayern 

Berufliches  
Bildungszentrum ist im 
Kosten- und Zeitrahmen
Der Neubau des Beruflichen Bildungszent-
rums schreitet voran. Der Landkreis Karls-
ruhe investiert rund 58,5 Millionen Euro in 
das Gesamtprojekt und entwickelt somit den 
Schulstandort weiter.
Die Rohbauarbeiten laufen noch bis voraus-
sichtlich Dezember 2024. Die Arbeiten befin-
den sich damit im Zeitplan und der Neubau 
kann somit voraussichtlich zum Schuljahres-
ende 2026 fertiggestellt werden.
Bereits vergeben wurden zahlreiche Gewer-
ke, wie die vorgehängte Fassade, Sanitär, 
Dachverglasung, Wärmedämmverbundsys-
tem, sowie Gerüst- und Stahlbauarbeiten. 
Mit den bereits erfolgten Vergaben sind rund 
66,45 Prozent der Baukosten für den Neubau 
vergeben.
In den Monaten Oktober und November 
sollen weitere Gewerke u. a. Trockenbau-
arbeiten Boden, Wärmedämmung an techni-
schen Anlagen, Elektronikarbeitstische und 
NWT- und Werkstattanlagen ausgeschrieben 
werden. Damit werden circa 81 Prozent der 
Baukosten erreicht sein. Das Projekt befindet 
sich damit nicht nur im Zeit- sondern auch im 
Kostenrahmen.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 17. Oktober
15 Uhr Die Schule der magischen Tiere 3
17.30 + 20.15 Uhr Der Buchspazierer
20 Uhr Hagen – im Tal der Nibelungen
Freitag, 18. Oktober
15 Uhr Die Schule der …
17.30 Uhr Joker: Folie à Deux
20 Uhr Hage …
20.15 Uhr Der Buchspazierer
Samstag, 19. Oktober
15 Uhr Die Schule der …
17.30 Uhr Hagen …
20.15 Uhr Der Buchspazierer
20.15 Uhr Die Fotografin
Sonntag, 20. Oktober
15 Uhr Woodwaolkers
17.30 Uhr Der Buchspazierer
20 Uhr Hagen …
20.15 Uhr Golda
Montag, 21. Oktober
17 Uhr Der Buchspazierer
20 Uhr Multivision Inseln des Nordens
Dienstag (Kinotag), 22. Oktober
15 Uhr Die magische Schule …
17.30 Uhr Hagen …
20 Uhr Joker: Folie à Deux
20.15 Uhr Der Buchspazierer
Mittwoch, 23. Oktober
15 Uhr Golda
17.30 Uhr Die Fotografin
20 Uhr Hagen …
20.15 Uhr Der Buchspazierer
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürger-
büro oder den Ortsverwaltungen erfragt 
werden. Personalausweise, beantragt 
vom 26. September. bis 1. Oktober, kön-
nen unter Vorlage des alten Dokuments 
persönlich abgeholt werden, sobald der 
PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 22. bis 28. 
August, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 – 12 Uhr, donners-
tags 8 – 18 Uhr, freitags 8 – 12 Uhr. Tel. 
101-222. Wartezeiten vermeiden? Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Geänderter Redaktions
schluss in Kalenderwoche 44
Wegen des Feiertags am Freitag, 1. November 
(Allerheiligen), wird der Redaktionsschluss 
für die Amtsblatt-Ausgabe der Kalenderwo-
che 44 vom Montag auf Freitag, 25. Oktober, 
vorverlegt.
Alle Infos zu geänderten Redaktionsschlüs-
sen sind auf der Startseite des Redaktions-
systems „Artikelstar“ durch Klicken auf den 
Button ‚Kalender‘ zu finden.

DO, 24. OKT. 2024 ■ 19.00 UHR
Karl-Still-Haus, 

 Im Ferning 8, Ettlingen

LESUNG UND MINI-WORKSHOP

 „ENTDECKE DEINE STIMME“ 
Finden Sie Ihren eigenen stimmigen Ton.

Sophia  
Katschinski 

Staatl. geprüfte Atem-, Sprech-  
und Stimmtherapeutin, 

Kundalini Yoga Lehrerin 

Die Stimme hilft, den passenden Ton zu treffen, 
Zuwendung oder – wenn nötig – auch gesunde 
Abgrenzung spürbar zu machen, Botschaften 
klar und eindeutig auszudrücken und sich so 
beim Sprechen als verbunden und zugleich 
wirksam zu erleben. 
Die Autorin gestaltet eine interaktive Lesung 
zum Mitmachen und stellt ihr im Mai d. J. er-
schienenes Buch „Entdecke deine Stimme“ mit 
interessantem Hintergrundwissen über die 
Stimme und kleine Übungen zum Ausprobie-
ren und Mitmachen vor. 

Büchertisch: Buch Abraxas
Eintritt frei - Spende für die  
Hospizarbeit ist willkommen

w
w

w
.hospizdienst-ettlingen.de

Kaleidoskop musikalischer Bilder
Elena Ivchenko und Sergii Svintsitskyi sind 
jede(r) für sich schon Ausnahmekünstler, 
gemeinsam jedoch eine Klasse für sich. Seit 
2009 gibt das kreative Duo SeEle Konzerte 
und wird vom Publikum mit Standing Ovati-
ons begrüßt. Am 24. Oktober um 20 Uhr fin-
det im Asamsaal Schloss ihr gemeinsamer 
Auftritt statt. Zwei große Werke bestimmen 
das Programm: Zum einen George Gershwins 
„Rhapsodie in Blue“, zum anderen der Ein-
blick in die Opernwelt Italiens mit „Fantasia 
über Themen aus der Oper Rigoletto“ von 
Luigi Bassi. Genießen Sie Leo Weiners me-
lancholischen „Traurigen Hirt“ und den leb-
haften „Szekler Tanz“.

Tauchen Sie ein in den mitreißenden „Unga-
rischen Tanz Nr. 6“ von Johannes Brahms und 
die leidenschaftlichen Melodien aus Aram 
Chatschaturjans Ballett „Spartakus“ und 
der Suite „Maskerade“. Lassen Sie sich ver-
zaubern von Manuel De Fallas „Spanischem 
Tanz“ und schwelgen Sie in den Klängen von 
Robert Schumanns „Träumerei“. Die „Drei la-
teinamerikanische Tänze“ von Michele Man-
gani werden Sie ebenso begeistern wie Rudy 
Wiedoefts „Mazanetta. Im Konzert erklingen 
auch Arrangements von Sergii Svintsitskyi.

Karten in der ALPHA Buchhandlung Ettlin-
gen, Hirschgasse 2 oder bei reservix.de

Samstag, 9. November

Infotag zur Wärmepumpe
Im Rahmen der bundesweiten Woche der 
Wärmepumpe vom 4. bis 10. November ver-
anstalten die Energieagentur Mittelbaden 
und der Umwelt- und Energieagentur Kreis 
Karlsruhe in Kooperation mit den Stadt-
werken Ettlingen (SWE) einen Wärmepum-
pen-Infotag am Samstag, 9. November, von 
10:30 bis 17:30 Uhr in der Buhlschen Mühle, 
Pforzheimer Straße 68. Darüber hinaus gibt 
es während der Infowoche unter der Feder-
führung der beiden Energieagenturen viele 
weitere fachbezogene Veranstaltungen in 
den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt.
Interessierte Besucherinnen und Besucher 
können sich an diesem Samstag von 10:30 
bis 17:30 Uhr durch Fachvorträge, eine 
interaktive Ausstellung und den Austausch 
mit Expertinnen und Experten umfassend 
zum Thema Wärmepumpen informieren. Im 
Fokus stehen dabei die verschiedenen Ein-
satzmöglichkeiten, aktuelle Fördermöglich-
keiten und Beratungsangebote. Zudem wer-
den Fachleute aus den Bereichen Forschung, 
Energieberatung und Wärmepumpentech-
nologie vor Ort sein, um konkrete Fragen zu 
beantworten. Ein zentrales Thema der SWE 
wird die Neuregelung des §14a des Energie-
wirtschaftsgesetzes sein. Darin gelten unter 
anderem Wärmepumpen als steuerbare Ver-
brauchseinrichtungen, deren Leistung bei 
hoher Netzbelastung temporär begrenzt 
werden kann. Die SWE informieren hierzu 
ausführlich und bieten praxisnahe Lösungen 
an.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.
Zusätzlich finden im Rahmen der Woche der 
Wärmepumpe weitere Veranstaltungen in 

den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt statt, 
die sich neben privaten Hauseigentümern 
auch an Kommunen und Unternehmen rich-
ten:
•  Exkursion GeoNetz Kronau für Mit-

arbeitende in Kommunalverwaltun-
gen am Dienstag, 5. November, um 16 
Uhr (Mehrzweckhalle Kronau, Anmel-
dung erforderlich bei Isabel Schonath  
schonath@uea-kreiska.de oder 0721/936 
99620).

•  Exkursion Klimahaus Durmersheim für 
Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch, 
6. November, um 16 Uhr. Das Klimahaus-
programm zeichnet sich durch gelungene 
Sanierungen (mind. KfW 55) und energie-
effiziente Neubauten (mind. KfW 40) aus 
(Anmeldung erforderlich bei Simon Fried-
mann s.friedmann@landkreis-rastatt.de 
oder 07222/15 90 817).

•  Exkursion für Unternehmer zur Firma 
Küffner Aluzargen GmbH & Co. OHG in 
Rheinstetten am Donnerstag, 7. Novem-
ber, um 15 Uhr. Die Produktionshalle so-
wie das im Bau befindliche Bürogebäude 
werden per Wärmepumpe beheizt bzw. 
klimatisiert. Der zuständige Geschäfts-
führer und der ausführende Handwerks-
betrieb informieren vor Ort (Anmel-
dung erforderlich bei Isabel Schonath 
 schonath@uea-kreiska.de oder 0721/936 
99620).

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
kostenlos.

Detaillierte Informationen zum Programm 
der Woche der Wärmepumpe sind unter
www.wochederwaermepumpe.de verfügbar.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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L 607:
Fahrbahndeckenerneuerung
 am „Kiesdreieck“ Ettlingen

Beginn vierter Bauabschnitt  
am 19. Oktober
Der dritte Bauabschnitt kann voraussichtlich 
planmäßig am 16. Oktober abgeschlossen 
werden. Im vierten Bauabschnitt werden ab-
schließend auf einer Fläche von etwa 1.200 
Quadratmetern die oberen 46 Zentimeter 
der Fahrbahndecke der Rudolf-Plank-Straße 
erneuert. Während der Arbeiten wird die Ru-
dolf-Plank-Straße auf einer Länge von etwa 
100 Metern voll gesperrt sein. Ab Donners-
tag, 17. Oktober, wird mit den ersten Umbau-
maßnahmen für den vierten Bauabschnitt 
begonnen. Aufgrund dieser Arbeiten ist bis 
18. Oktober mit Verkehrseinschränkungen 
zu rechnen. Spätestens ab Freitagmittag ist 
die entsprechende Umleitung planmäßig be-
fahrbar. Der Verkehr wird über die Mörscher-, 
Hertz- und Einsteinstraße umgeleitet. Da-
durch bleiben alle Verbindungen zum Indus-
triegebiet Ettlingen-West, zur Bundesstraße 
B3 und zur Autobahn A5 bestehen.

Stadtarchiv

Änderung  
der Öffnungszeiten
Auf Grund interner Veränderungen werden 
die Öffnungszeiten des Stadtarchivs ange-
passt. Das Stadtarchiv ist ab sofort dienstags 
von 13 bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 12 

Uhr geöffnet. Einen Termin zur Einsichtnah-
me in Akten oder Beratungsgespräche kann 
auch außerhalb der Öffnungszeiten verein-
bart werden. Hierzu können Sie eine Anfra-
ge entweder per Telefon oder E-Mail stellen. 
Termine zu den regulären Öffnungszeiten 
können dagegen zusätzlich über das Online-
terminvereinbarungs-Portal der Stadt Ett-
lingen erfolgen.

Stadtarchiv Ettlingen
Pforzheimer Straße 14, 76275 Ettlingen
E-Mail: stadtarchiv@ettlingen.de
Webseite: www.ettlingen.de/stadtarchiv
Onlineterminvereinbarung: 
www.ettlingen.de/otv

Neue geänderte Öffnungszeiten
Dienstag, 13 - 18 Uhr
Freitag, 9 - 12 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146, Lui-
sa Adamzseski, E-Mail: luisa.adamzseski@
ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum: Daniela Adomeit, E-Mail: 
ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen  
mit Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.
de, www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige  
Teilhabeberatung (EUTB)  
der Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe 
nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körper-
lich, geistig, psychisch) sowie deren An-
gehörige oder sonstige Bezugspersonen 

können sich kostenfrei mit Fragen zu z.B. 
finanzieller Sicherung, Umgang mit Behör-
den, Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, 
Wohnen, Bildung, Arbeit, Ermittlung des 
individuellen Hilfebedarfs (BEIBW) und 
vielem mehr beraten lassen. Die Sprech-
stunden finden in den Räumen des Pflege-
stützpunktes in Ettlingen statt, jeden 1. 
und 3. Montag im Monat von 12.30 bis 15 
Uhr und nach Terminvereinbarung im Be-
gegnungszentrum Am Klösterle, Kloster-
gasse 1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de 
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergän-
zende-unabhängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:

Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen  
für Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen mit 
Behinderung. Der nächste Termin am 5. No-
vember findet von 16 bis 18 Uhr im Begeg-
nungszentrum am Klösterle, Klostergasse 
1 statt.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- 
und Familienzentrum e.V.
Middelkerker Straße 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, E-Mail: 
info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 - 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Musikmäuse – Musik für die Kleinen 
(8 – 20 Monate)
Babys lieben Musik – und Musik ist wunder-
bar, um Babys zu fördern. Musik unterstützt 
die Sprachentwicklung, fördert die kogniti-
ven Fähigkeiten und hilft bei der Gehirnent-
wicklung.
Und vor allem macht sie Freude!
Wir singen, probieren unterschiedliche Ins-
trumente wie Trommeln, Klanghölzer und 
Rasseln aus. Wir machen Bewegungstänze 
mit Tüchern und vieles mehr. Auch Verse und 
Krabbelspiele sind dabei. Die Kurse sind mit 
10 Einheiten geplant und dauern 45 Min., 
Donnerstags 9:30 – 10:15 Uhr.
Weitere Informationen 
baby@effeff-ettlingen.de
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Alleinerziehenden-Treff
für Mütter und Väter wieder am Sonntag, 
20.10. von 14.30 bis 17 Uhr.
In liebevoller und wertschätzender Atmo-
sphäre findest du hier einen offenen Aus-
tausch, Freizeitgestaltung, Hilfe bei Erzie-
hungsfragen… und vieles mehr! Hier wird 
dein Selbstwertgefühl und deine Wider-
standsfähigkeit gestärkt. Wir tauschen uns 
aus, wie berufliche, finanzielle und private 
Perspektiven entwickelt werden können.
Und natürlich bist du am Sonntagnachmit-
tag mit oder ohne Kind(er) nicht alleine. Wir 
freuen uns auf dich!

Kugelbauch Café am Montag, 21.10., 
19 – 20:30 Uhr
Im Kugelbauch Café (montags, 19 Uhr, 
14-täglich) geht es um euch, eure zauber-
haften Bäuche und um das, was euch in eurer 
Schwangerschaft bewegt.
Die ausgebildeten Doulas – Geburtsbeglei-
terinnen Lisa & Franziska – öffnen den Raum 
für eure Fragen und Gedanken sowie die Mög-
lichkeit eines Austauschs in lockerer Runde.
Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmel-
dung möglich.

Einladung zur Lesenacht!
Am Freitag, 25.10., findet wieder unsere all-
jährliche Lesenacht statt. Alle Kinder von 7 
bis 12 Jahren, die gern spannende Geschich-
ten hören, sind herzlich eingeladen. Treff-
punkt ist um 18 Uhr in den neuen Räumlich-
keiten des effeff in der Middelkerker Str. 11. 
Zwischendurch gibt es zur Stärkung Waffeln 
und später am Lagerfeuer grillen wir Stock-
brot. Der Abend endet gegen 22 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 4 
Euro, für Nichtmitglieder 6 Euro.
Mitzubringen sind: warme Kleidung, Haus-
schuhe, ein Kissen und/oder Decke
Es sind nur noch Anmeldungen für die Warte-
liste möglich.

Nachhilfelehrer gesucht
Wir suchen engagierte Nachhilfelehrer 
für verschiedene Fächer (Fremdsprachen, 
Deutsch, Mathematik, Physik...) für Kinder 
von Migranten sowie für Schülerinnen und 
Schüler aus sozial schwachen Familien.
Vielleicht sind Sie ja Studentin, ehemaliger 
Lehrer, Rentnerin.... und wollen uns gerne 
ehrenamtlich unterstützen.
Die Gruppengröße und die Nachhilfetermine 
können individuell vereinbart werden. Bei 
Interesse melden Sie sich doch gerne bei uns 
im Büro.
Wir freuen uns über Unterstützung!

Quartier „Musikerviertel 
und rundum“ - Spieleabend
Am Donnerstag, 31.10., um 19 Uhr treffen 
sich die Quartiersinteressierten wieder zu 
einem gemütlichen Spieleabend mit Canasta 
und Poch im effeff.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und kurz-
weiligen Abend im Quartier. Bitte sagt es 
auch in eurer Nachbarschaft und Bekannt-
schaft weiter.

Kita Kunterbunt 
Turnen und spielen mit der BIENE

 
 Foto: effeff Kita Kunterbunt

Letzten Mittwoch war die Vorfreude bei unse-
ren Kindergartenkindern groß. Das lang er-
sehnte „Bienenturnen“ startete. Die Buch-
staben von „Biene“ finden sich im Motto des 
Programms: „Bewegung planen immer und 
überall“ wieder.
Jeden Mittwoch, das ganze Kindergartenjahr 
lang, kommt die Sportpädagogin Irmi Vater 
mit ihrer Kuschelbiene „Bieni“ zu uns in den 
Kindergarten und turnt gemeinsam mit einer 
unserer pädagogischen Fachkräfte vormit-
tags mit den Kindern in altershomogenen 
Gruppen.
Unsere Ältesten durften anfangen: Zunächst 
gab es eine Vorstellungsrunde für „Bieni“, 
damit sie auch weiß, mit wem sie die nächs-
ten Monate im Turnraum unterwegs ist. 
Danach wurden viele verschiedenen Spiele 
zum Thema „Farben“ gemacht. Dabei ging 
es manchmal um Schnelligkeit, manchmal 
um Geschicklichkeit und auch darum, sich 
Farben zu merken, zum entsprechenden far-
bigen Hütchen zu laufen oder verschiedene 
Gangarten auszuprobieren. Es wurde ge-
rannt, geschwitzt, gelacht und viel Wasser 
getrunken. Ruhigere Spiele wie Karottenzie-
hen, bei der die Kinder kräftig zusammenhal-
ten müssen, wurden ebenso angeboten.
Für die jüngeren Kindergruppen bot die Turn-
stunde Spielvariationen, die auf die jeweils 
entsprechende Altersgruppe abgestimmt 
waren.
Zum Abschluss durfte „Bieni“ mit Hilfe aller 
Turnkinder in die Luft fliegen.
Wir freuen uns schon auf viele weitere Turn-
tage mit Bieni und Irmi. Jede Woche wird 
das Turnen unter einem bestimmten Thema 
stehen – wir sind schon gespannt, was dies 
nächste Woche sein wird.
Organisiert und finanziert wird dieses Pro-
jekt von der Bürgerstiftung Ettlingen, bei 
der wir uns an dieser Stelle ganz herzlich be-
danken möchten!
Es entspricht dem Bedürfnis unserer Kinder 
nach Bewegung und fördert ihre motori-
schen Fähigkeiten auf spielerische Weise. 
In zahlreichen wissenschaftlichen Unter-
suchungen wird der (täglichen) Bewegung 
eine fundamentale Bedeutung für frühkind-
liche Bildungs- und Entwicklungsprozesse 
zugeschrieben. Die geistige, motorische und 
soziale Entwicklung eines Kindes wird we-
sentlich durch vielfältige Bewegungserfah-
rungen beeinflusst.

Gleichzeitig ist es für unsere Fachkräfte auch 
ein Fortbildungsangebot à la „learning by 
doing“, und damit ein sehr nachhaltiges 
Konzept, das wir nach der Fortbildung nicht 
mehr einführen, sondern nur noch fortset-
zen müssen.

Veranstaltungen
Freitag, 18. Oktober:
09:30 Multikulti Krabbelgruppe
18:00 Trommelgruppe (Neue Interessenten 
sollten bitte vorher unter 0151 15374313 
anfragen.)

Sonntag, 20. Oktober:
14:30 Café für Alleinerziehende

Montag, 21. Oktober:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs (ab B1)
10:00 Stricken im Park (bei schlechtem Wet-
ter in der Stubb)
10:30 Miniclub I
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
19:00 Kugelbauchcafé

Dienstag, 22. Oktober:
09:00 Kurs für Babys (4-7 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
10:30 Kurs für Babys (12-36 Monate)
12:00 Kurs für Babys (2-4 Monate)
10:30 Miniclub II

Mittwoch, 23. Oktober:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs (ab B1)
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im K26

Donnerstag, 24. Oktober:
09:00 Musikmäuse
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
10:30 Kurs für Babys (9-12 Monate)
16:00 Offenes Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig. Sie möchten Ihr Kind bei einer Ta-
gesmutter oder bei einem Tagesvater betreu-
en lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse als Kindertagespflegeper-
son zu arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: Mo. 
- Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 34, 
Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 
945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de
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Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach Tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.

Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin ist am 30. Oktober

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen: Der nächste 
Termin findet am 6. November ab 15 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.
Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Alle Einsätze und Beratungen sind kos-
tenlos - eine Spende ist willkommen.

Senioren

Begegnungszentrum  
am Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,

Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Fr)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
 Tel. 101-538.
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden Helmuth Kettenbach, 
Mobiltelefon 0171-1233397

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie montags bis freitags von 14 
und 18 Uhr in unser „Café am Rosengarten“ 
zu einem gemütlichen Nachmittag. Unsere 
Ehrenamtlichen haben im Angebot Kaffee, 
Kuchen und verschiedene Getränke. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MitarbeiterInnen für das 
„Café am Rosengarten“ gesucht
Die Cafeteria bzw. das „Café am Rosengar-
ten“ mitten in der Ettlinger Altstadt wird 
vom Seniorenbeirat der Stadt geführt. Ein 
Team von ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
kümmert sich täglich von Montag bis Frei-
tag von 14 bis 18 Uhr darum, dass sich alle 

Besucher und Gäste wohl fühlen. Damit es 
auch weiterhin so bleibt und ein guter Ser-
vice geboten werden kann, werden für die-
ses Team neue ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen gesucht. Wer sich 
vorstellen kann, bei dieser Aufgabe mitzu-
wirken, wer gerne mal ein paar Stunden in 
der Woche oder im Monat mit anderen Men-
schen zusammenkommen möchte, wer neu-
en Kontakten gegenüber aufgeschlossen ist 
und wer bereit ist, auch ohne Entgelt etwas 
für andere zu tun, der sollte sich im Senio-
renbüro in der Klostergasse 1 während den 
oben angegebenen Öffnungszeiten melden, 
entweder unter der Nummer 07243 101-538 
bzw. 101-524 oder gerne persönlich vorbei-
schauen. Der Seniorenbeirat freut sich über 
jede/n neue/n ehrenamtlichen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterin.

Der Seniorenbeirat lädt ein 
zum Sonntagscafé
Eine Liebes- und Lebensgeschichte nimmt 
ihren Lauf – geprägt von großem Glück, 
Schicksalsschlägen und schmerzhaftem Ver-
zicht. Und dennoch – in ihrem Buch „Kasta-
nienblüte, eine verborgene Liebe“ über ih-
ren Großvater erzählt Gabriele Fritsch, wie 
die Protagonisten immer wieder der Stimme 
ihres Herzens folgen. Vielleicht werden 
auch Sie dazu ermutigt?
Kommen Sie und lauschen Sie der Lesung am 
20. Oktober um 15 Uhr. Das Café ist geöffnet 
von 14 bis 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

Gruppe 21 TT-Wirbelwind
Letzter Trainingstag vor den Herbstferien 
ist Donnerstag, 24.10. und dann wieder ab 
4.11. Am 25.11. pünktlich um 13 Uhr findet 
unser TT-Doppelturnier statt, Anmeldung in 
der Halle bis 18.11. Bitte notieren, unsere 
Jahresabschlussfeier ist am 02.12., 18 Uhr in 
der Cafeteria des Begegnungszentrums. Es-
sen bezahlt der Verein, Getränke sind Selbst-
zahler. Anmeldung zur Feier unbedingt bitte 
bis 04.11. entweder im Hallenformular oder 
E-Mail bzw. Telefon.

Hobbyradler „Große Tour“
Am Freitag, 25. Oktober treffen sich die 
Hobby-Radler „Große Tour“ um 10 Uhr am 
Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt 
ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist vorgese-
hen. Helmtragen ist erwünscht. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr.
Tourenleiter: Jürgen Weinstein, Tel. 13946 
und Klaus Kessler, Tel. 14734

Veranstaltungstermine
Freitag,18. Oktober
9.30 Uhr – Sturzprävention
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe Aktien

Sonntag, 20. Oktober
15.00 Uhr – Sonntagscafé

Montag, 21. Oktober
9.45 Uhr – Fit am Stuhl
10.45 Uhr – Probe Theatergruppe „Die Un-
gezähmten“

13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ – Ka-
serne
14.00 Uhr – Handarbeitstreff
14.00 Uhr – Skat
14.00 Uhr – Mundorgelspieler
Dienstag, 22. Oktober
09.30 Uhr – Gedächtnistraining
10.00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“
10.00 Uhr – Schach „Die Denker“
13.30 Uhr – Singgruppe von Gospel bis Bach
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
15.15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
17.00 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 23. Oktober
09.45 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10.00 Uhr – Englisch „Refresher“
10.00 Uhr – „Fitness Mix“ – Kurs 1 Gymnastik
11.00 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr – „Fitness Mix“ – Kurs 2 mit Fas-
zienrolle
14.30 Uhr – Doppelkopf
15.00 Uhr – Das Salongespräch
15.00 Uhr – Flöten-Ensemble
17.00 Uhr – Line Dance Gruppe „Old Folks“
Donnerstag, 24. Oktober
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ -  
Kaserne
15.00 Uhr – Singgemeinschaft 50plus
Freitag, 25. Oktober
9.30 Uhr – Sturzprävention
10.00 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe Aktien
18.00 Uhr – Kegeln – Keglerheim

Computer- und Smartphone-Treff  
im Begegnungszentrum Ettlingen
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps 
bei Fragen zu Computer, Tablet und Smart-
phone – besuchen Sie uns im Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen! Offener 
Treffpunkt für alle Interessierten. Wir freuen 
uns auf Sie!
Workshops für Computer und Smartphones: 
jeweils von 10 – 12 Uhr.
Freitag, 18.10. –  
Hilfe und Tipps bei PC-Fragen
Montag, 21.10. – Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (Android)
Dienstag, 22.10. – Gruß- u. Glückwunsch-
karten mit PowerPoint/ Open Office
Mittwoch, 23.10. – PC - Workshopleiter-
Treffen
Freitag, 25.10. – Hilfe und Tipps bei  
PC-Fragen
Weitere Informationen finden Sie 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich (Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5 € erhoben. Er ist vor Beginn des Workshops 
an der Rezeption zu bezahlen. Nähere Info 
auch in unserem Flyer, der dort ausliegt.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.
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senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Handy: 01 71 - 5 42 61 84

Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr

Yoga auf dem Stuhl:
Montags von 9.00 bis 10.00 Uhr und von 
10.15 bis 11.15 Uhr

Sturzprävention
dienstags um 9:30 und um 10:45 Uhr

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“
dienstags von 16 bis 17 Uhr

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Die „Entensee-Radler“ gehen am 31. Ok-
tober wieder auf Tour. Treffpunkt um 10 Uhr 
beim Fürstenberg

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. Herzlich eingela-
den sind auch alle, die sich über das Thema 
informieren möchten oder einfach ein nettes 
Gespräch suchen. 
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de

Kreativer Nachmittag  
„Färberwerkstatt“  
für Kinder von 4-10
Die Caritas in Kooperation mit dem K26 Be-
gegnungsladen und dem Projekt „ELtern-
Chancen“ laden ein zu einem kreativen 
Nachmittag für Kinder zwischen 4 - 10 Jah-
ren zusammen mit ihren Eltern (oder Omas, 
Opas …). Der Karlsruher Verein „Kunstbus 
e. V.“ macht mit seinem Kunstfahrrad Sta-
tion in Ettlingen. Gemeinsam wollen wir 
mit der Herstellung von Naturfarben, Pig-
menten und Aquarellfarben experimen-
tieren und Stoffe färben. Das Angebot ist 
kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten. 
Wir freuen uns auf einen bunten, lustigen 
Nachmittag!
Wann? 24. Oktober von 15 bis 17 Uhr
Wo? Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ett-
lingen
Infos und Anmeldung unter
myriam.zander-occhini@caritas-ettlingen.de 
oder Handy: 0176 2667211

D A S  P R O J E K T  “ B E G L E I T E N  U N D  S T Ä R K E N ”  W I R D  I M  R A H M E N  D E S  E S F  P L U S - P R O G R A M M S
“ E L T E R N C H A N C E N  M I T  E L T E R N B E G L E I T U N G  F A M I L I E N  S T Ä R K E N ”  D U R C H  D A S
B U N D E S M I N I S T E R I U M  F Ü R  “ F A M I L I E ,  S E N I O R E N ,  F R A U E N  U N D  J U G E N D  U N D  D U R C H  D E N
E U R O P Ä I S C H E N  S O Z I A L F O N D S  P L U S  ( E S F  P L U S )  G E F Ö R D E R T .

H E R S T E L L U N G  V O N  N A T U R F A R B E N ,

P I G M E N T E N  U N D  A Q U A R E L L F A R B E N

AM:

VON: 15.00 bis 17.00 Uhr

24.Oktober 2024

ORT: Lorenz-Werthmann-Str. 2

76275 Ettlingen

Für Eltern mit Kindern zwischen 4-10Jahren

Anmeldung unter: myriam.zanderocchini@caritas-ettlingen.de
Handy: 0174  2667211

 
 Plakat: M. Zander-Occhini

Lokale Agenda

Weltladen

Nachhaltig-faire Geschenke
Es soll eine persönliche Aufmerksamkeit 
sein, die wir schenken wollen. Ein einmali-
ges Stück, kein Modetrend, der bald schon 
vergessen ist. Da bietet der Weltladen eine 
Vielfalt schöner und farbenfroher Geschenke 
von sachkundigen und erfahrenen Handwer-
kergruppen aus vielen Ländern des globalen 
Südens.

Schenken und gleichzeitig etwas Gutes 
tun. Viele Produkte aus dem Weltladen eig-
nen sich hervorragend als Geschenk. Mit ei-
nem Geschenk aus fairem Handel dokumen-
tieren Sie ein Stück soziale und ökologische 
Verantwortung. Oder schenken Sie einfach 
einen Gutschein vom Weltladen, dann kann 
der/die Beschenkte selber aussuchen.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Immer mehr Menschen interessieren sich da-
für, unter welchen Bedingungen die Produk-
te hergestellt werden. Verwaltungen, Firmen 
oder Vereine können unter anderem durch 

die Förderung des fairen Handels zweifellos 
ihr öffentliches Ansehen steigern. Für Fir-
men sind soziales Engagement, der Einsatz 
für die Umwelt und für Nachhaltigkeit wich-
tige Argumente im Wettbewerb und werden 
von Kunden durchaus gesehen.

Fair gehandelte Produkte aus dem Weltladen 
geben Ihnen die Sicherheit, dass die Erzeu-
ger in den Ländern des Südens fair bezahlt 
und keine Kinder ausgebeutet werden. Sie 
sind also ein Hinweis dafür, dass Sie sich für 
eine gerechtere, lebenswerte Welt engagie-
ren. Profitieren Sie vom positiven Image 
des fairen Handels.

Fair einkaufen mit sozialer und ökologischer 
Verantwortung im Weltladen Ettlingen, Leo-
poldstr. 20, geöffnet Montag - Freitag von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 10 
bis 13 Uhr,

www.weltladen-ettlingen.de, Tel. 945594

Musikschule Ettlingen

Vier Saiten für ein Halleluja

 
 Foto: Musikschule Ettlingen

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine
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Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergie- 
Erstberatung bei den  
Stadtwerken Ettlingen
Erneut bieten die Stadtwerke Ettlingen in 
Kooperation mit der Umwelt- und Ener-
gieagentur des Landkreises Karlsruhe am 
Dienstag, 5. November, eine Gebäudeener-
gie-Erstberatung an. Die Beratung findet am 
Dienstagnachmittag im Stadtwerkegebäude 
in der Hertzstraße 33 statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger haben in einstündi-
gen Einzelgesprächen die Möglichkeit, sich 
umfassend und individuell zu verschiedenen 
Aspekten der energetischen Gebäudesanie-
rung informieren zu lassen.

Im Fokus der Beratung stehen unter anderem 
moderne Heiztechnologien und energiespa-
rendes Heizen. Der Fachberater der Umwelt- 
und Energieagentur steht bereit, um zu fol-
genden Themen zu informieren:

• Moderne Heiztechnik: Welche Heizsys-
teme sind besonders effizient? Welche 
Energieträger bieten das größte Einspar-
potenzial?

• Dämmung und Hitzeschutz: Welche 
Dämmstoffe sind empfehlenswert und 
wie trägt ein Austausch von Fenstern und 
Türen zur Energiekostensenkung bei?

• Einsatz erneuerbarer Energien: Wie 
können Solarthermie, Fotovoltaik und 
Wärmepumpen in den Heizprozess inte-
griert werden?

• Gesundes Raumklima: Wie verhindert 
man Schimmelbildung und sorgt für rich-
tiges Lüften?

• Fördermöglichkeiten: Welche staatli-
chen Förderprogramme (BAFA, KfW) ste-
hen zur Verfügung, um energiesparende 
Maßnahmen finanziell zu unterstützen?

• Informationen zum Gebäudeenergie-
gesetz (GEG): Welche gesetzlichen An-
forderungen müssen Hausbesitzer im 
Rahmen der energetischen Sanierung 
beachten?

Der Jahreszeit entsprechend ist das energie-
sparende Heizen ein zentrales Thema. Durch 
die Nutzung moderner Heiztechnologien und 
den Einsatz erneuerbarer Energien können 
Hausbesitzer ihre Heizkosten erheblich sen-
ken und gleichzeitig einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz leisten. Dazu gehört auch 
die richtige Wärmedämmung, die nicht nur 
Heizenergie spart, sondern im Sommer auch 
für angenehme Temperaturen sorgt.

Die Stadtwerke Ettlingen bieten mit dieser 
Initiative eine wertvolle Gelegenheit, sich 
zielgerichtet über Maßnahmen zur Steige-

rung der Energieeffizienz in Gebäuden zu 
informieren. So können Bürgerinnen und 
Bürger langfristig ihre Energiekosten senken 
und nachhaltige Lösungen in ihren Alltag in-
tegrieren.

Terminvereinbarung erforderlich
Für die individuelle Beratung ist eine vorhe-
rige Terminreservierung notwendig. Inter-
essierte können unter 07243 101-646 ihren 
persönlichen Beratungstermin vereinbaren.
Die Stadtwerke Ettlingen setzen sich für eine 
nachhaltige Energieversorgung in der Regi-
on ein. Mit innovativen Beratungsangeboten 
und Projekten unterstützen sie Bürger und 
Unternehmen dabei, die Energiewende aktiv 
mitzugestalten.

Stadtbibliothek

Veranstaltungsherbst
Ausverkauft!
Magischer Familiensonntag am 20.10.24 - 
Wir freuen uns über die große Nachfrage!

Donnerstag, 7. November 2024, 20 Uhr
Rainer Strecker liest Erich Kästner

2024 jährt sich der Geburtstag des bekann-
ten Autors zum 125. Mal. Erich Kästner ist 
einer der populärsten Autoren seiner Gene-
ration. Er schrieb nicht nur für Kinder, son-
dern auch für Erwachsene und hielt politi-
sche Reden.
Rainer Strecker, Schauspieler, Hörbuchspre-
cher und Schriftsteller, präsentiert in aus-
gewählten Texten von und über Erich Kästner 
die Vielschichtigkeit des Autors. Das Saxo-
phon-Quartett der Musikschule umrahmt das 
Programm mit Melodien aus der Zeit.
Karten: VVK 15 €/ AK 17 €
Gemeinsame Veranstaltung mit der Buch-
handlung Abraxas

 

 

 
 Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Neue Angebote der VHS!

 
 Foto: Antje Bienefeld

PU208 Wilde Wurzeln und grüne Schätze 
im Herbst/Winter - Unsere Superfoods vor 
der Haustür (Daniela Schneider)
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Ein Nachmittag, 05.11.2024 / Dienstag, 
14:00 - 17:30 Uhr
Karlsruhe - Rüppurr, Treffpunkt: Max-Planck-
Gymnasium, Krokusweg 49
Entgelt: 35,00 €
Auch in der herbstlichen und bald winter-
lichen Natur finden Sie essbare Wildpflan-
zen, die Ihren Speisezettel schmackhaft 
und vitalstoffreich ergänzen können. Hier 
erfahren und erleben Sie, welche das sind. 
Sie erleben einen Einblick in die essbare wil-
de Wurzelwelt, lernen die älteste in Europa 
verwendete Würzpflanze mit ihrer schmack-
haften Wurzel sowie das wilde Lieblingswur-
zelgemüse des Herrn von Goethe kennen. 
Verkosten Sie aromatisches Fichtennadel-
salz, einen Baumtee sowie weitere wilde 
Köstlichkeiten.
Damit das Gehörte und Erlebte nachgelesen 
werden kann, stellt die Kursleiterin diesen 
Vortrag auch digital zur Verfügung.
Bitte mitbringen: Trinkbecher, einen (Ku-
chen)teller und Besteck (2 TL, 1 Streich-
messer), wetterangepasste Kleidung, feste 
Schuhe tragen.
Weitere Informationen: Bei angekündigtem 
Dauerregen oder Sturm bitte Kursleiterin am 
Kurstag bis spätestens 11.00 Uhr anrufen 
(07243 / 94 94 44).

B2601 Microsoft Windows 11 für Anfänger 
– in der Kleingruppe – (Marcus Belz)
Fünf Abende, 06.11.2024 - 04.12.2024
Mittwoch, wöchentlich, 18:00 - 20:15 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Pforzheimer 
Straße 14a
Entgelt: 155,00 € inkl. Kursbuch
In diesem Kurs lernen Sie die grundlegenden 
Funktionen des Betriebssystems Microsoft 
Windows 10 bzw. 11 kennen, den sicheren 
Umgang mit Fenstern, den Windows-Explo-
rer effektiv zu nutzen, die Verwendung von 
Apps und Programmen, das sichere Surfen im 
Internet und vieles mehr.
Voraussetzung: Grundlegende PC-Kenntnis-
se sind vorhanden (Microsoft Windows). Ide-
alerweise verfügen Sie über einen Computer 
mit einem aktuellen Microsoft Betriebssys-
tem (Windows 10 oder 11) zu Hause.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie 
das Kursbuch für Windows 11 benötigen.

G2458 Workshop: Trüffelpralinen selbst 
herstellen – in der Kleingruppe – Neu! 
(Christina Kramer)
Zwei Tage, 06.12.2024, 07.12.2024 / Frei-
tag, 17:30 - 20:00 Uhr / Samstag, 14:00 - 
17:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, VHS-Treff, Un-
tergeschoss, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 80,00 €
In diesem Workshop tauchen Sie in die Kunst 
der Trüffelpralinen-Herstellung ein und kre-
ieren leckere Pralinen mit verschiedenen, 
verführerischen Füllungen – perfekt für die 
kalte Jahreszeit. Vom Zubereiten der fei-
nen Canache über das Abfüllen bis hin zur 
individuellen Dekoration: Sie erlernen alle 
wichtigen Arbeitsschritte, um Ihre eigenen 
Meisterwerke zu erschaffen.

Das Beste: Ihre handgemachten Pralinen 
eignen sich wunderbar als persönliches Ge-
schenk für Freunde und Familie – gerade jetzt 
in der Advents- und Weihnachtszeit eine be-
sonders schöne Idee!
Bitte mitbringen: Schürze, Getränk und Be-
hälter für Pralinen
Sie finden die aufgeführten und alle weiteren 
Programmvorschläge unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlin-
gen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. 
von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien:
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

VHS Aktuell

Fit in den Tag! NEU
G2359 „Guten Morgen“-Yoga - in der Klein-
gruppe - Neu! (Thi My Lien Phan)
Sechs Vormittage, 05.11.2024 - 10.12.2024
Dienstag, wöchentlich, 07.30 - 08.45 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Pforzheimer 
Straße 14a
Entgelt: 63,00 €
Sie üben einen kompakten Yoga-Morgenflow 
mit einer harmonischen Reihe von Asanas, 
die morgens guttun. Das gesamte Skelett, 
die Wirbelsäule und die Muskulatur sind am 
Morgen noch relativ unbeweglich und des-
halb wird der gesamte Körper, alle Gelenke 
und Muskelgruppen mobilisiert.
Die Muskelfasern und die Wirbelsäule wer-
den Ihnen die neue Beweglichkeit danken, 
mit Geschmeidigkeit und Aufrichtung für den 
ganzen Tag!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, De-
cke, großes Handtuch oder eigene Yogamatte

G2382 „Guten-Morgen“-Pilates Neu! (Atti-
la Horvat)
Sechs Vormittage, 06.11. - 11.12.2025
Mittwoch, wöchentlich, 7.15 - 8.00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Pforzheimer 
Straße 14a
Entgelt: 32 €
Beginnen Sie den Tag mit einer wohltuen-
den Pilates-Einheit, die Körper und Geist 
sanft aufweckt und schrittweise kräftigt. In 
unserem Frühaufsteh-Kurs aktivieren wir 
den ganzen Körper mit fließenden Bewegun-
gen, die Kraft, Flexibilität und Aufrichtung 
fördern. Gemeinsam mobilisieren wir den 
Rücken, kräftigen die Bauchmuskulatur und 
verbessern die Körperhaltung – perfekt, um 
entspannt und zugleich energiegeladen in 
den Tag zu starten.
Ob früher Vogel oder morgendlicher Muffel – 
dieser Kurs ist für alle geeignet, die den Tag 
bewusst und kraftvoll gestalten möchten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, gro-
ßes Handtuch oder eigene Gymnastikmatte

G2404 Fit am Morgen Neu!  
(Karolina von Känel)
Sechs Vormittage, 07.11.2024 - 12.12.2024
Donnerstag, wöchentlich, 07.45 - 08.45 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Pforzheimer 
Straße 14a
Entgelt: 42,00 €
In diesem Kurs wird der gesamte Körper mo-
bilisiert, gedehnt und gekräftigt. Mit einer 
ausgewogenen Mischung aus sanfter Akti-
vierung, kräftigenden Bewegungen und ent-
spannenden Dehnübungen werden Körper 
und Geist optimal auf den bevorstehenden 
Tag vorbereitet.
Dieser Kurs eignet sich auch perfekt für Be-
rufstätige, die vor der Arbeit etwas für ihre 
Fitness und Gesundheit tun möchten. Schaf-
fen Sie die Grundlage für einen aktiven, pro-
duktiven und stressfreien Tag – egal, ob im 
Büro oder im Homeoffice.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Handtuch oder eigene Gymnastikmatte, et-
was zu trinken

Sie finden die aufgeführten und alle weiteren 
Programmvorschläge unter 
www.vhsettlingen.de

Kontakt und Infos zur Anmeldung siehe 
oben.

 
 Foto: Petra Roth

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word können 
Sie wie folgt vornehmen: Im Menü von Mic-
rosoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> 
„Speichern“ das „TrueType Schriften ein-
betten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.
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Förderverein „Freunde des 
Eichendorff-Gymnasiums“

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die offizielle Mitgliederversammlung findet 
am Donnerstag, 7. November um 19.30 
Uhr im Eichendorff-Gymnasium / Coffeeshop 
statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstand mit Jah-
resrückblick 2023

2. Bericht der Coffeeshop-Leitung

3. Bericht der Schatzmeisterin

4. Bericht der Kassenprüferin für das Jahr 
2023 und ggf. Entlastung des Vorstands

5. Wahlen (Vorsitzende/r, Stellv. Vorsitzen-
de/r, Schriftführer/in, Schatzmeister/in, 
Kassenprüfer/in)

6. Anträge, Sonstiges

Anträge oder Ergänzungen zur Tagesord-
nung werden bis spätestens 24. Oktober 
2024 schriftlich an den Vorstand erbeten.

Die Vorstandschaft bittet Sie herzlich, sich 
die Zeit zu nehmen und an dieser Sitzung 
teilzunehmen und Ihre Ideen zur Arbeit des 
Vereins einzubringen.

PS: Wir freuen uns sehr über interessierte 
Neumitglieder. Unser Vorstands-Team ist 
eine muntere kleine Gruppe, die sich ca. 
3-mal pro Jahr trifft. Auf mehrere Schultern 
verteilt, lassen sich die anstehenden Aufga-
ben locker und sogar mit Freude bewältigen. 
Bei Interesse gerne am 7.11. einfach dazu-
kommen!

Schillerschule

Richtfest!
Am 8. Oktober war es so weit. 

Das Richtfest markierte die offizielle Fertig-
stellung des Rohbaus und läutete die zweite 
Phase, den Innenausbau, ein. 

Bei leider nicht ganz so schönem Wetter be-
grüßten die „Schillerglöckchen“ die zahl-
reich gekommenen Gäste und wünschten 
dem Baufortschritt musikalisch alles Gute.

 
 Foto: SCHI

Schulen /Fortbildung
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In seiner kurzen Ansprache zeigte sich Ober-
bürgermeister Arnold glücklich über den 
Baufortschritt und die bisherige Einhaltung 
des Kostenrahmens von ca. 16 Millionen Euro 
und in Anlehnung an Schillers „Ode an die 
Freude“ wünschte er dem weiteren Ausbau 
gutes Gelingen.

Im Anschluss freute sich Herr Klumpp als 
zuständiger Architekt über den gelungenen 
Wechsel vom zweidimensionalen Plan in den 
dreidimensionalen Rohbau und versprach, 
im nächsten Jahr die Besucher durch die fer-
tigen Räume zu führen.

Bevor es zum Richtspruch kam, bedankte 
sich auch unsere Schulleiterin Frau Wagner 
bei allen Beteiligten, vor allem aber auch 
den Schülerinnen, Schülern und Lehrkräf-
ten für das Tolerieren der Einschränkungen, 
die durch die Baustelle gegeben sind. Hof-
fen wir, dass der Bau weiterhin, so wie im 
Richtspruch gewünscht, zügig voranschrei-
tet und die Zeitplanungen eingehalten wer-
den können.

Thiebauthschule

Schulanfänger 2025

Liebe Eltern der Schulanfänger 2025,
zu einem Informationsabend zum Thema 
„Schulfähigkeit“ möchten wir Sie recht 
herzlich einladen. Wir als Thiebauthschule 
sind für die Kooperation mit dem Kindergar-
ten zuständig, in den Ihr Kind geht.

Der Elternabend findet am Montag, 4. No-
vember, um 19.30 Uhr in der Thiebauth-
schule statt.

An diesem Abend stellen wir Ihnen vor, was 
Schulfähigkeit heißt und wie Sie Ihr Kind auf 
dem Weg zur Einschulung begleiten können. 
Die Kooperationslehrerinnen stellen ihre 
Arbeit vor.

Schultüte für die Schulanfänger 2025 
Foto: Susanne Wehrle

Bertha-von-Suttner-Schule

BBZ 

Tag der offenen Tür 
Samstag 23. November 2024 

10:00 - 13:00 Uhr 
 

  
 
 
 

 
www.bvsse.de 

 
 

Schule mit Verantwortung  
für Mensch, Tier und Umwelt 
 

Bertha-von-Suttner-Schule 
im 

Berufliches Bildungszentrum Ettlingen 
Beethovenstraße 1, 76275 Ettlingen 
 

 
 Plakat: Hagner

Am Samstag, den 23.11. öffnen wir von 10 bis 
13 Uhr unsere Türen, Fachräume und Klas-
senzimmer.

Ihr bekommt Einblick in unsere Abläufe, 
könnt euch von Schüler:innen und Lehrkräf-
ten beraten lassen, bei diversen interaktiven 
Angeboten selbst mitmachen und euch zwi-
schendurch mit Waffeln, Kaffee und anderen 
kleinen Köstlichkeiten stärken.

Wir freuen uns auf alle Interessierten – ob 
zukünftige Schüler, Eltern, Geschwister oder 
Freunde – ihr seid uns herzlich willkommen!

Heisenberg-Gymnasium

Rekordverdächtige Apfelernte

 
Bereit für die nächste 
Fuhre: die 5e bei der 
Apfelernte Foto: Zang

405 Liter zeigte 
die Anzeige in der 
Fruchtsaftkelterei 
Pregger in Gaggenau 
am Ende an – ein ab-
soluter Rekord! So 
viel Apfelsaft hatte 
wahrscheinlich noch 
keine fünfte Klasse 
am Heisenberg ge-
presst.

Gemeinsam Äpfel ernten, Teamspiele auf 
der Wiese, in der Sonne auf Bäume klettern 
und am Ende live dabei sein, wenn die ge-
ernteten Früchte zu Saft gepresst werden, 
das ist schon eine richtige Tradition für die 
jeweils neue fünfte Klasse am Heisenberg-
Gymnasium Ettlingen. Und so zog auch 
die diesjährige 5e zusammen mit ihren 
Klassenlehrerinnen Lisa Zang und Miri-
am Böhne am 20. September in Richtung 
Völkersbach los, um auf der Wiese einer 
befreundeten Familie die Bäume leerzu-
machen. 

Einen Tag später legten die Lehrkräfte eine 
Doppelschicht ein und fuhren noch nach dem 
Tag der offenen Tür mit den Schülerinnen 
und Schülern und ihren Familien weiter nach 
Gaggenau, wo die roten Früchte in der Kelte-
rei zu flüssigem Gold gepresst wurden. Und 
die Apfelsaft-Aktion geht in den nächsten Ta-
gen und Wochen weiter: Im Kunstunterricht 
werden die Fünftklässlerinnen und Fünft-
klässler schöne Etiketten gestalten. Und in 
Mathe heißt es dann ausrechnen, was die 
einzelne Flasche kosten soll, damit am Ende 
ein kleiner Überschuss entsteht.

Gut an der neuen Schule ankommen ist et-
was, das für die neuen Schülerinnen und 
Schüler wichtig ist und allen Lehrkräften am 
Heisenberg am Herzen liegt. 

Deshalb schloss sich an die Apfelernte An-
fang Oktober gleich die nächste Möglichkeit 
an, sich spielerisch und als Team kennenzu-
lernen. Gemeinsam mit ihrer Patenklasse, 
der 7e, veranstalteten die 5er einen großen 
Spielenachmittag. 

Mit 405 Litern haben die Neuen ihre Paten 
zwar in puncto Apfelernte schon jetzt weit 
hinter sich gelassen. 

Als die Würfel rollten, Karten gezogen und 
Spielsteine verrückt wurden, gab es aber 
manch kleine Revanche. 

Am Ende siegte die gute Laune.
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Amtliche BekanntmachungenMitteilungen 
anderer Ämter

Gehölzpflege im Landkreis 
an Straßen hat begonnen
Seit Beginn des Oktobers werden die Gehöl-
ze an den Bundes-, Landes- und Kreisstra-
ßen im Landkreis Karlsruhe wieder zurück-
geschnitten, geläutert oder „auf den Stock 
gesetzt“, darauf weist das Landratsamt 
Karlsruhe hin. Ziel ist es, die Verkehrssicher-
heit auf den Straßen und das ökologische 
Gleichgewicht zu erhalten und wo notwen-
dig zu verbessern.

In der aktuellen Saison, die bis Ende Februar 
2025 läuft, sind mit den zuständigen Stütz-
punkten des Amtes für Straßen in Bruchsal, 
Bretten und Ettlingen zahlreiche Maßnah-
men geplant. Insgesamt betreut das Land-
ratsamt rund 800 Kilometer Straßen.

Die Gehölze neben den Straßen dienen vor 
allem dem Sicht-, Blend- und Windschutz 
und zur Sicherung der Straßenböschung. 
Sie haben zudem eine gestalterische Funk-
tion.

Um die unterschiedlichen Anforderungen an 
die Gehölzpflege aufeinander abzustimmen, 
werden vor der Pflegesaison die Belange des 
Naturschutzes mit dem Umweltamt abge-
stimmt. 

Ist der Grünstreifen neben einer Straße nur 
schmal, werden die Gehölze regelmäßig 
„geläutert“. Dabei werden einzelne Gehöl-
ze entfernt, damit die Verbleibenden neue 
Triebe ausbilden können. Junger Bestand 
wird ebenfalls durch gezieltes Läutern ge-
pflegt, älterer Bestand wird abschnitts-
weise auf zehn bis 20 Zentimeter zurück-
geschnitten. Jedes Jahr steht dabei ein 
anderer Abschnitt auf dem Programm. Öko-
logisch besonders wertvolle Gehölze blei-
ben jedoch, wenn keine Gefahr von ihnen 
ausgeht, bestehen.

 
Gehölzarbeiten entlang der Straßen im 
Landkreis haben begonnen. 

Foto: Landratsamt Karlsruhe
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Wir, die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V., übernehmen seit 10 Jahren die touristische Ent-
wicklung und Vermarktung der kleinen Destination ALBTAL Plus südlich von Karlsruhe, bestehend 
aus acht Mitgliedsgemeinden und der Vereinigung Feine Adressen im Albtal. 

ZUM FRÜHESTMÖGLICHEN ZEITPUNKT SUCHEN WIR EINE/N 

Geschäftsführer*in  m/w/d  in Vollzeit 

IHRE AUFGABEN: 
 Operative Geschäftsführung des Vereins im Auftrag des Vereinsvorstands
 Budgetverantwortung und Controlling 
 Beantragung, Umsetzung und Abrechnung von Förderprojekten
 Strategische Planung und Entwicklung touristischer Konzepte
 Touristische Vermarktung und Entwicklung der Region Albtal Plus
 Zusammenarbeit mit touristischen Netzwerkpartnern, regionalen Arbeitskreisen und Verbänden
 Vernetzung nach Innen und Außen
 Zentraler Ansprechpartner für Gastgeber und Leistungsträger

IHR PROFIL: 
 Abgeschlossenes Bachelor- oder Masterstudium im Bereich Tourismusmanagement oder Marketing / Kommunikation 
 Optimalerweise entsprechende Berufserfahrung im Destinationsmanagement 
 Optimalerweise Kenntnisse der regionalen touristischen Strukturen
 Eine kommunikations- und durchsetzungsstarke Führungspersönlichkeit
 Eine hohe Kundenorientierung, Kreativität und Selbständigkeit

WIR BIETEN: 
 Ein vielseitiges und interessantes Arbeitsfeld in einem kleinen Team, das viel Raum für eigenverantwortliches 
und kreatives Handeln lässt 

 Leistungsgerechte Bezahlung und Eingruppierung angelehnt an TVÖD,
 Einen modernen und offenen Arbeitsplatz mit Möglichkeit zu temporären Arbeiten im Homeoffice

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins bis 08. November 2024 per E-Mail an: bewerbung@albtalplus.de

Ansprechpartnerin: Bettina Reitze-Lotz, Geschäftsführung, Tel.: 07243 3549790, Mail: bettina.reitze-lotz@albtalplus.de

Geschäftsführung des Vereins 
zur touristischen Vermarktung und Entwicklung 
der Region Albtal Plus
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Wir, die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V., übernehmen seit 10 Jahren die touristische Ent-
wicklung und Vermarktung der kleinen Destination ALBTAL Plus südlich von Karlsruhe, bestehend 
aus acht Mitgliedsgemeinden und der Vereinigung Feine Adressen im Albtal. 

ZUM FRÜHESTMÖGLICHEN ZEITPUNKT SUCHEN WIR EINE/N 

Mitarbeiter*in m/w/d  in Vollzeit 
für den Bereich Destinationsmanagement mit Schwerpunkt Online Marketing

IHRE AUFGABEN: 
 Selbstständige und eigenverantwortliche Planung und Pfl ege des Contents der Website sowie der sozialen Medien 
 Konzeption und Implementierung von Online Marketing Kampagnen inkl. Controlling 
 Organisation Durchführung und Nachbereitung von Messeauftritten und Veranstaltungen
 Planung und Umsetzung von Marketingmaßnahmen und Produktentwicklung in Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung 
 Assistenzaufgaben für die Geschäftsführung

IHR PROFIL: 
 Abgeschlossenes Bachelorstudium im Bereich Tourismusmanagement oder Marketing/ Kommunikation und/oder ent-

sprechende Berufserfahrung
 Fachbezogene Kenntnisse in den Bereichen Online Marketing und Tourismus
 Erfahrungen mit CMS-Systemen (vorzugsweise NEOS und mein.Toubiz), Google-Analytics und SEO-Maßnahmen sind 

wünschenswert
 Kommunikative und soziale Kompetenzen, Kreativität und Organisationstalent sind uns genauso wichtig wie hohe 

Einsatzbereitschaft und zeitliche Flexibilität für gelegentliche Einsätze an Wochenenden und Feiertagen
 Veranstaltungen und Termine in der Region erfordern einen Führerschein der Klasse B 

WIR BIETEN: 
 Ein vielseitiges und interessantes Arbeitsfeld in einem kleinen Team, das viel Raum für eigenverantwortliches und krea-

tives Handeln lässt 
 Leistungsgerechte Bezahlung und Eingruppierung bis zu EG 9b angelehnt an TVÖD,
 Einen modernen und offenen Arbeitsplatz mit Möglichkeit zu temporären Arbeiten im Homeoffi ce

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins 
bis 08. November 2024 per E-Mail an: bewerbung@albtalplus.de

Ansprechpartnerin: Bettina Reitze-Lotz, Geschäftsführung, Tel.: 07243 3549790, Mail: bettina.reitze-lotz@albtalplus.de

Destinationsmanagement 
mit Schwerpunkt Online Marketing
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 17. Oktober
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Freitag, 18. Oktober
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Samstag, 19. Oktober
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt

Sonntag, 20. Oktober
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach

Montag, 21. Oktober
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
07202 2185, 76307 Langensteinbach

Dienstag, 22. Oktober
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Mittwoch, 23. Oktober
Amalien-Apotheke, 
Richard-Wagner-Straße 6,
Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Donnerstag, 24. Oktober
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach

Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke  
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-
666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806 
888150 oder 0800 858590050
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Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

DRK-BereitschaftsdienstBereitschftsdienst: 
kostenfreie Nummer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, E-Mail: info@hospizdienst-ett-
lingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen 
Tel. 07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, 
E-Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

Pia's Pflegeteam GmbH, 
Zehntwiesenstraße 62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH - MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

ATERIMA care Team Ettlingen Integriertes 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier 
Tel. +49 151 663 652 66, Ettlingen@ateri-
ma-care.de, www.aterima-care.de

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder 
E-Mail: ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, 
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, 
Tel. 07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, donnerstags 19 Uhr, 0151/53 22 87 07, 
sowie freitags 18.30 Uhr, 0152/38 70 35 20

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienleins-
torstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. (Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape 
Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 
07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
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liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugendli-
chen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, E-
Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de,
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für 
Samstag, 19., und Sonntag, 20. Oktober
Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag, 10:30 Uhr Hl. Messe
St. Martin
Samstag, 18:30 Uhr Hl. Messe
Liebfrauen
Sonntag, 9 Uhr Hl. Messe – auch im Livestre-
am unter www.kath-ettlingen-stadt.de und 
Kinderkirche KiKi mit „Theo“

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag, 18:30 Vorabendmesse zum Kirch-
weihfest
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 11 Festtagmesse zum Kirchweih-
fest
St. Antonius, Spessart
Sonntag, 9:45 Festtagmesse zum Kirchweih-
fest
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Festtagmesse zum Kirchweih-
fest

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag, 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

ger mit Pfarrer Torsten Ret und Tobias Speck 
die Namen für die weiteren pastoralen Lei-
tungsfunktionen.
Mit Ret übernimmt ein Pfarrer aus einer der 
bislang sechs eigenständigen Seelsorge-
einheiten das Amt des Stellvertreters des 
Leitenden Pfarrers. Der 2005 zum Priester 
Geweihte ist seit 2010 Pfarrer der Kirchen-
gemeinde Waldbronn-Karlsbad. Ret stammt 
aus dem Landkreis Karlsruhe und erlernte vor 
seinem Theologiestudium im Erstberuf Kran-
kenpfleger. Als einen seiner Schwerpunkte 
nennt Ret die seelsorgerliche bzw. geistliche 
Begleitung, seit 2001 ist er auch in der Not-
fallseelsorge im Einsatz.
Ebenfalls Teil dieses Leitungsteam ist Tobias 
Speck.
Der promovierte Theologe leitet seit 2015 die 
Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein-Pforz-
heim in Rastatt und ist in seiner Tätigkeit 
mitverantwortlich für die Aus-, Fort- und 
Weiterbildung von Ehrenamtlichen. Zudem 
begleitet und berät er auf regionaler Ebene 
bei den Prozessen zur Kirchenentwicklung 
und ist dabei vor allem mit Pfarrgemeinderä-
ten und Gemeindeteams im Austausch.
Bereits seit 2023 begleitet er gemeinsam mit 
einer Kollegin intensiv die Projektleitung für 
St. Martin Ettlingen und freut sich daher be-
sonders, „nun die neue Rolle als Leitender 
Referent mitentwickeln zu dürfen und das 
Werden der neuen Pfarrei und ihrer Aufgaben 
zu unterstützen.“ Als Leitender Referent wird 
Speck u. a. die Leitung und Koordinierung 
pastoraler Prozesse, die Mitarbeit an der 
strategischen Weiterentwicklung der Pfar-
rei und die Steuerung der Pfarreiaktivitäten 
übernehmen.

KjG Liebfrauen
Gruppenwochenende
Vom 18. bis 20. Oktober gehen wir wieder 
aufs Gruppenwochenende. Der Samstag wird 
wie in jedem Jahr nach einem bestimmten 
Thema gestaltet. Ihr könnt euch auf ein Wo-
chenende voller Spiel und Spaß mit euren 
Freunden samt Vollverpflegung freuen. Das 
bedeutet, ein Wochenende ohne Eltern in 
einem Selbstversorgerhaus in Meckesheim. 
Anmeldungen und Informationen bekommt 
ihr in unserer Gruppenstunde oder unter: 
http://kjgettlingen.de/downloads/
Gruppenstunde
Alle zwei Wochen findet unsere Gruppen-
stunde (Jungstreff) statt.
Die Gruppenstunden sind gefüllt mit Spielen 
und kreativen Angeboten.
Jungstreff findet immer jeden zweiten Diens-
tag von 18 bis 19 Uhr außerhalb der Ferien 
in unserem Gruppenraum der „Teestube“ im 
Lindenweg 2 statt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 22. Oktober.

Alternative Gottesdienstfeier
Wir feiern Glaube Ohne Tabus, Tu’s!
Im Oktober steht Erntedank an. Unser Thema 
am Sonntag, 27. Oktober um 18:30 Uhr in 
St. Martin: Ein Segen sollst Du sein!
Für Rückmeldungen oder Mitmachwünsche 
sind wir jederzeit offen.

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Vorstellung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen (Pfarrerin Wolf und 
Diakonin Hilgers); parallel Kindergottes-
dienst
Pauluspfarrei
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Roija 
Weidhas
Johannespfarrei
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche (Vikarin Anja Bork); 10 Uhr Kinder-
gottesdienst im Caspar-Hedio-Haus
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de
Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43
Gottesdienstzeiten:
Sonntag, 9:30 Uhr Gottesdienst, 10 Uhr Got-
tesdienst für Jugend und SeniorInnen in un-
serer Kirche in Karlsruhe, Wilhelm-Leusch-
ner-Str. 13
Mittwoch, 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt
Meilenstein der Kirchenentwicklung 2030:
Pastorale Leitungspersonen stehen fest
Zum 1. Januar 2026 entsteht mit der neu-
en Pfarrei St. Martin eine von insgesamt 36 
neuen Pfarreien der Erzdiözese Freiburg. Sie 
umfasst die bisherigen Pfarreien Ettlingen-
Stadt, Ettlingen-Land, Malsch, Marxzell St. 
Markus, Rheinstetten und Waldbronn-Karls-
bad. Bereits im Januar wurde Thomas Ehret 
als künftiger leitender Pfarrer der neuen 
Pfarrei St. Martin Ettlingen bekannt. Am 
Montag verkündete Erzbischof Stephan Bur-
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Sprechen Sie uns an:
L. Matheis (lucia.matheis@mail.de),
C. Seifried (info@geigenunterricht-seifried.de),
F. Hertweck (franca.hertweck@web.de),
C. Feldmann-Leben (c.leben@gmx.de).

Benefizkonzert - Requiem von Fauré & 
Stabat Mater von Rheinberger
Lauschen Sie den Klängen zweier Meisterwer-
ke der geistlichen Musik: Gabriel Faurés Re-
quiem und Josef Rheinbergers Stabat Mater. 
Das Vokalensemble Herz Jesu lädt herzlich zu 
einem besonderen Benefizkonzert ein.
Mitwirkende: Vokalensemble Herz Jesu, En-
semble Seconda Vista und Solisten. Die Lei-
tung liegt bei Markus Bieringer.
Programm: Das Requiem von Fauré, bekannt 
für seine beruhigende und hoffnungsvolle 
Stimmung, und das Stabat Mater von Rhein-
berger, welches den Schmerz und die Hinga-
be der Gottesmutter musikalisch eindrucks-
voll umsetzt, schaffen eine tief bewegende 
Atmosphäre.

Termin: Sonntag, 27. Oktober, 18 Uhr, 
Liebfrauenkirche, Ettlingen West

Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten 
der Tafel Ettlingen/Diakonie werden herz-

lich erbeten.
Lassen Sie sich dieses besondere Konzert 
nicht entgehen und unterstützen Sie zu-
gleich einen guten Zweck!

Kinderkirche KiKi mit „Theo“
Wir feiern wieder Kinderkirche! Theo lädt 
euch dazu ein am Sonntag, 20. Oktober um 
9 Uhr!
Treffpunkt: Liebfrauenkirche in Ettlingen-
West, Lindenweg 2.
Im Anschluss laden wir Kinder, Eltern und 
Gemeindemitglieder zu einem fröhlichen, 
gemütlichen Beisammensein im Gemeinde-
saal ein.
Informationen bei: Gemeindereferentin Ca-
rin Tessen, Tel. (07243) 71 63 38

Pfarrei „neu“ St. Martin Ettlingen 
– wie soll das gehen?
Wie organisieren wir uns zukünftig? Alles 
zentral, nichts mehr vor Ort …?
Wie kann es gelingen, die Verwaltung der 
bisher 6 Kirchengemeinden mit 19 Pfarrge-
meinden so umzubauen, dass sie in der neu-
en großen Pfarrei reibungslos funktioniert 
und gleichzeitig den haupt- und ehrenamt-
lich Mitarbeitenden an der Basis dienlich ist?
Der zukünftig leitende Pfarrer Thomas Ehret 
hatte im Blick auf die zu erstellende Grün-
dungsvereinbarung für die Pfarrei St. Martin 
Ettlingen die Pfarrsekretärinnen aller Kir-
chengemeinden eingeladen, die Verwaltung 
in den künftigen Strukturen vorzudenken 
und gemeinsam Vorschläge zu erarbeiten. 
Zusammen mit einem engagierten Ehren-
amtlichen und IT-Fachmann macht sich diese 
Arbeitsgemeinschaft „Verwaltung“ bereits 
seit März viele Gedanken über die vielfälti-
gen Themen im Bereich Verwaltung. Außer 
dem wichtigen gegenseitigen Kennenlernen 
– schließlich sollen und wollen alle künftig 
ein Verwaltungsteam bilden – ist das enor-
me Fachwissen und die meist langjährige 

Erfahrung der Sekretärinnen eine wertvolle 
Grundlage zur Beantwortung der anstehen-
den Fragen: Wie viel soll und kann zentral 
erledigt werden? Was soll unbedingt wei-
terhin in den Gemeinden vor Ort angeboten 
werden? Wie bleibt die Verwaltung auch in 
der Fläche der Pfarrei präsent? Hier werden 
sicherlich auch weiterhin kreative, neue Lö-
sungen gefragt sein!
Das Ziel der AG ist der Aufbau einer Verwal-
tungsstruktur, die dem kirchlichen Leben 
in der neuen Einheit dient, die sowohl die 
Arbeit der Hauptamtlichen als auch der Eh-
renamtlichen unterstützt und das Gemeinde-
leben vor Ort fördert.
Die Mitarbeitenden der Pfarrbüros haben 
sich auf den Weg gemacht im Wissen: ER geht 
mit!

Bildungswerk Herz-Jesu
Vorträge
Das Bildungswerk Ettlingen lädt Sie ein zu 
diesen spannenden Vorträgen:

Dienstag, 22. Oktober
EUROPA und die EU – geht das auch mich 
an?
Wenige Wochen erst liegt die Wahl zum 
Europa-Parlament zurück. Noch geht es um 
Gremienbildungen, um Fraktionen, um Aus-
schusswahlen und deren Vorsitzende,. Ein 
guter Zeitpunkt, um noch einmal fundiert 
über Europa nachzudenken: Wer oder was 
ist Europa? Welche Strukturen bildet die EU, 
sind sie auch heute verständlich und gar zu-
kunftsweisend? Ist „Brüssel“ wirklich für alles 
zuständig und verantwortlich, was der EU in 
die Schuhe geschoben wird? Und nicht zu-
letzt: was geht mich das alles eigentlich an???
Vielfältige Fragen und Aspekte! Dr. Michael 
Kromer, wird sie in seinen Ausführungen er-
örtern.
Referent: Dr. Michael Kromer, Vorsitzender 
der Europa-Union Deutschland KV Karlsruhe 
Stadt und Land e. V.

Dienstag, 29. Oktober
Nüchterne Zuversicht - Zukunftsperspek-
tiven des christlichen Glaubens
Zu beobachten ist: In Scharen laufen die 
Menschen den Kirchen davon. Aber warum?
Was setzen sie dagegen, was können sie da-
gegen setzen? Was ist in diesen KrisenZeiten, 
in der die christliche Botschaft ihre Orientie-
rungskraft entfalten, erweisen könnte/sollte, 
das Gebot der Stunde, gerade auch seitens der 
Kirchen? Geht es nicht auch um den Glauben, 
um unseren Glauben, und somit um ihren Ver-
kündigungsauftrag? Und: wie steht es mit der 
gelebten Ökumene, auch hier bei uns, vor Ort??
All diese offenen Fragen und Aspekte wird 
Dipl.Theol. Tobias Licht erörtern und versu-
chen, im Gespräch mit Ihnen, Zukunftspers-
pektiven aufzuzeigen.
Referent: Dipl.-Theol. Tobias Licht, Lei-
ter des Bildungszentrums Roncalli-Forum, 
Karlsruhe der Erzdiözese Freiburg
Alle Vorträge beginnen um 10 Uhr und finden 
im Gemeindezentrum Herz Jesu, Augustin 
Kast Straße 8, Ettlingen statt

Luthergemeinde
Termine
In dieser Woche trifft sich am
21.10. um 14 Uhr der Handarbeitskreis im 
Gemeindehaus Liebfrauen

Flohmarkt im Gemeindezentrum
Am Samstag, 23. November, 9–13 Uhr findet 
der Allerlei-Flohmarkt im Gemeindezentrum 
statt. Neben Kuchenverkauf wird mit winter-
lich-weihnachtlicher Vorfreude auch Kinder-
punsch und Heiße im Brötchen angeboten.
Wenn Sie sich für einen Stand anmelden 
wollen, dann gerne per E-Mail an flohmarkt-
bruchhausen@web.de. Die Standgebühren 
belaufen sich auf 12 €/Tisch oder 5 € und 
Kuchen/Tisch. Bitte keine trockenen Kuchen 
wie Sandkuchen, Bananenbrot, etc. – Danke! 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.

Allerleiflohmarkt
 im 

Gemeindezentrum 
SAMSTAG 

23. NOVEMBER 
9-13 UHR
BRUCHHAUSEN

MEISTERSINGERSTRASSE 1-3 

Wir 
unter-stützen die FSJ-Stelle! 

Heiße im Brötchen

(auch veg.),

Kuchenverkauf sowie

Kinderpunsch  

 
 Plakat: Emma Zoller

Paulusgemeinde
Mittagstisch in der Paulusgemeinde
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. Die nächsten Termine sind 
am 23. Oktober, 6. und 20. November. Be-
ginn 12.30 Uhr. Bitte melden Sie sich bis zum 
Montag vor dem eigentlichen Termin unter 
Tel. 07243 54950 oder über E-Mail: ettlin-
gen@diakonie-laka.de an.

Bibelgesprächskreis „Glauben konkret“
Der Bibelgesprächskreis lädt jeden 2. und 
4. Mittwoch im Monat von 20 bis 21.30 Uhr 
zum Gespräch in die Paulusgemeinde ein. Wir 
lesen gemeinsam in der Bibel und tauschen 
uns darüber aus. Interessierte sind jederzeit 
willkommen.

Johannesgemeinde
Erntedank 
- Rückblick Gemeindefest am 6. Oktober
Dankbarkeit – dieses Thema durchzog den 
Erntedanksonntag im Gottesdienst und dem 
anschließenden Gemeindefest der Johan-
neskirche Ettlingen.
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An einem kühlen, doch sonnigen Tag begann 
der Auftakt mit dem Posaunenchor in der vol-
len Kirche.
Pfarrer Andreas Heitmann bat die Gemeinde 
um einen Moment der Stille, in sich hineinzu-
hören, für die Dankbarkeit in seinem Leben. 
Anschließend wurde die Gemeinde durch den 
Gesang der Kleinsten des Johannes Kinder-
garten mit einem Erntedank Lied verzaubert.
Ein Stegreifspiel, in das die Gemeinde mit 
einbezogen wurde, hatte Franz von Assisi 
zum Thema – Leben in der Nachfolge Jesu, 
mit einem Herz für die Armen und für die 
Schöpfung.
Ebenso durften die Kinder der Gemeinde 
ein Legebild der Welt unter der Leitung von 
Diakon Frederik Lowin gestalten, welches die 
Schönheit und Dankbarkeit über die lebendi-
ge Erde, jedoch auch die Bedrohung vom Müll 
der Welt aufzeigte.
In heiterer Stimmung und dem Lied ‚El Amor 
de Christo´ ging es zum gemeinsamen Feiern 
in den Gemeindegarten und das Capar-He-
dio-Haus. Die hausgemachte Kürbissuppe 
mit Wienern, die Waffeln, die die Konfirman-
den eifrig zubereiteten und andere Speisen 
warteten auf die rund 400 Gäste. Auch hier 
umrahmte der Posaunenchor musikalisch 
unter Leitung von Frieder Schuler die Ge-
meindegäste.
Die Kinder hatten tolle Spielecken, in denen 
sie sich draußen wie auch drinnen künst-
lerisch und mit vielen Spielen verausgaben 
konnten. Wer sein Bibelwissen testen wollte, 
konnte mit einem Emoji-Quiz eifrig mitraten.
Fröhlich lustig ging es am Nachmittag im Ge-
meindegarten mit den Volkstänzen von Kan-
torin Anke Nickisch umher. Ein besonderer 
Dank gilt auch dieses Jahr wieder allen flei-
ßigen Helferinnen und Helfern, ohne welche 
dieses wunderbare Gemeindefest nicht mög-
lich gewesen wäre.

 
 Foto: Serena Joyon

Sonntag, 20. Oktober
10 Uhr Gemeinsam mit der evangelischen 
Johannesgemeinde veranstaltet die Gruppe 
Albtal (Ettlingen und Karlsbad) von Amnes-
ty International einen Gottesdienst. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es Kirch-
kaffee und es besteht die Möglichkeit zum 
Gespräch mit Mitgliedern der Amnesty-Grup-
pe sowie sich über die Arbeit von Amnesty 
International zu informieren. Herzliche Ein-
ladung!
18 Uhr Chorkonzert Kammervocals Karls-
ruhe „Moon River“ in der Johanneskirche. 
Chormusik aus 4 Jahrhunderten, Eintritt frei! 
Ganz herzliche Einladung!

Dienstag, 22. Oktober
14.30 Uhr im Caspar-Hedio-Haus: Die 
deutsch-polnische Grenzregion entlang von 
Neisse und Oder. Eine Reise mit dem Rad – 
Deutsch-polnische Geschichten in Vergan-
genheit und Gegenwart
mit Rolf Hamberger aus Ettlingen.
20 Uhr Konfirmandenelternabend im Ca-
spar-Hedio-Haus.

Mach mit beim Krippenspiel!
Liebe Kinder und Eltern, taucht ein in die fas-
zinierende Geschichte der Geburt Jesu und 
verwandelt sie in lebendiges Theater!
Alter: 8-12 Jahre
Vorbesprechung und Kennenlernen: 24. 
Oktober um 17 Uhr
Proben: nach den Herbstferien immer don-
nerstags, 17 - 18.15 Uhr
Aufführung: 24. Dezember, 15.30 Uhr im Fa-
miliengottesdienst
Ob Theatererfahrung oder nicht – bei uns 
zählt die Freude und die Bereitschaft, ge-
meinsam ein unvergessliches Erlebnis zu 
schaffen. Jedes Kind ist willkommen!
Taucht ein in die magische Welt von Bethle-
hem und übernehmt Rollen wie Engel, Hir-
ten, Könige, Maria und Josef. Entdeckt die 
wahre Bedeutung von Weihnachten.
Anmeldung und weitere Informationen bis 
zum 23.10. im Gemeindebüro oder bei Dia-
kon Frederik Lowin.
Lasst uns gemeinsam eine unvergessliche 
Aufführung gestalten!

Freie evangelische Gemeinde

Aktion: 
Hilfe, die ankommt – „Pakete fürs Leben“
Als Freie evangelische Gemeinde Ettlingen 
packen wir jedes Jahr „Pakete fürs Leben“ für 
Menschen in Südosteuropa und in der Ukrai-
ne, die auf Hilfe angewiesen sind. Diese wer-
den dann durch die „Auslandshilfe im Bund 
Freier evangelischer Gemeinden“ mit eige-
nen Lkw und ehrenamtlichen Fahrern nach 
Rumänien, Bulgarien, Mazedonien, Albani-
en etc. gebracht. In diesen Ländern wurden 
über Jahre Kontakte zu dortigen Gemeinden 
und christlichen Stiftungen geknüpft, die 
dann in Absprache mit unserer Auslandshilfe 
die Verteilung der Lebensmittel vornehmen. 
Wir wissen also, dass unsere Hilfe tatsächlich 
bei wirklich bedürftigen Menschen vor Ort 
ankommt!
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie, liebe 
Ettlinger Bürger, unsere Aktion in diesem 
Jahr, in dem die Not durch Überflutungen 
und Krieg besonders groß ist, unterstützen.
Unsere Packaktion endet am 27.10.
Paketschachteln zum Befüllen sind entweder 
an den 4 Sonntagen vor und nach unseren 
Gottesdiensten im Foyer unseres Gemein-
dezentrums von 9:30 bis 12 Uhr oder von 
Mittwoch bis Freitag von 9 bis 11 Uhr im Ge-
meindebüro in unserem Gemeindezentrum 
erhältlich. Zu den Öffnungszeiten unseres 
Büros können die gefüllten Pakete auch ab-
gegeben werden.

„Hilfe, die ankommt“, ein Paket zum Leben, 
enthält Grundnahrungsmittel nach einer 
festen Vorgabe, die wegen Grenzbestimmun-
gen präzise eingehalten werden müssen.
Pack-/Einkaufsliste:
2x 1 Liter Speiseöl in Plastikflaschen
2x 1 kg Nudeln (2x Spaghetti, 2x Sonstige s. 
o.)
2x 1 kg Weizenmehl
2x 1 kg Zucker
2x 1 kg Reis (kein Milch- oder Kochbeutel-
reis)
2x 1 Röhrchen Multivitamintabletten
Packungsgrößen im Einzelnen können un-
terschiedlich sein, die Gesamtmenge sollte 
stimmen.
Bitte keine anderen Waren einpacken, in 
manchen Ländern gibt es sonst Zollproble-
me.
Vielen Dank! Pakete und Packzettel liegen im 
Foyer unseres Gemeindezentrums aus.
Freie evangelische Gemeinde | Dieselstr. 52 | 
rote Eingangstür|

Teenkreis
40 Menschen
16 Stunden
1 Bus
Unendliche Vorfreude …
Das war der Beginn einer großartigen Reise.
Die Jugend der FeG Ettlingen organisierte 
eine zweiwöchige Freizeit auf der Insel Vir in 
Kroatien. Nach einer 16-stündigen Busfahrt 
angekommen, baute die Gruppe ihre Zel-
te auf und genoss die Zeit mit Schwimmen, 
Volleyball, Kajakfahren und Stand-up-Padd-
ling. Es wurden zudem verschiedene Work-
shops und spannende Ausflüge angeboten. 
So ging es nach Zadar, mit dem Boot durch 
die Kornaten oder auch auf eine Fahrradtour 
auf der wunderschönen Insel Vir.
Gott stand im Mittelpunkt des Programms, 
mit täglichen Kleingruppen und Momenten 
der Andacht durften die Teens ihn erleben. 
Ein besonderes Highlight war die Taufe von 
vier Jugendlichen am letzten Abend. Trotz 
der Herausforderung eines Magen-Darm-
Virus sorgte das Küchenteam geleitet von 
Barbara Gartner nicht nur für köstliches 
Essen, sondern auch für medizinische Ver-
sorgung. Dieses Team hat uns im wahrsten 
Sinne des Wortes durch alle Stürme beglei-
tet und uns einen unvergesslichen Sommer 
ermöglicht.
Am Ende der Freizeit kehrten alle erschöpft 
aber glücklich zurück und tragen die Erinne-
rung an die Reise und das Motto „Rise, Shine 
and Believe“ weiter in den Alltag.
Dort treffen wir uns als Teenkreis der FeG Ett-
lingen jeden Freitag (außer in den Ferien) ab 
19 Uhr im Jugendkeller und kickern, spielen 
Billard oder unternehmen etwas zusammen.
An diesen Abenden haben wir jede Menge 
Spaß und genießen die Gemeinschaft mit-
einander, beschäftigen uns aber auch mit 
unserem Leben und unserem Glauben.
Wenn du Lust hast uns kennen zu lernen, 
schau doch einfach mal vorbei. 
Herzliche Einladung!
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Freie evangelische Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Dieselstr. 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt.
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen, Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30

Fred's Freundetreff für Kinder von 6 bis  
12 Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| Kontakt Ste-
fan Reiser 07243 / 76 65 99 9

Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag, 19 - 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch, 9:30 - 11 Uhr*
rote Eingangstür, 
Kontakt: Sekretariat 07243 / 52 99 30

Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 
1. OG
Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Veranstaltungen / 
Termine

Sonntag, 20. Oktober,
14 – 18 Uhr Magischer Familiensonntag 
- Ein Nachmittag rund um Zauberei und 
Hexenkunst Erlebt fantastische Geschich-
ten, zauberhafte Wesen und eine besondere 
Zaubershow:
14:30 - 16 Uhr Allerhand Getrixe – Urs 
Jandl zaubert Kommt gerne verkleidet!
Eintrittskarten: 8,-€ Erwachsene/ 5,-€ Kin-
der ab 3 Jahren/ 16,-€ Familienkarte
Tickets sind bei der Stadtbibliothek er-
hältlich | Kartenreservierungen unter Tel. 
07243/ 101 207 oder stadtbibliothek@ett-
lingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Ettlin-
gen, Obere Zwingergasse 12,
11:30 – 18 Uhr Herbstmarkt
13 bis 18 Uhr öffnen die Einzelhändler ihre 
Türen Veranstaltungsort: Ettlingen Innen-
stadt
17 – 19 Uhr Klavierkonzert für vier Händen 
zugunsten des Karlsruher Bildungspro-
jektes „Siebenstein-macht Kinder stark!“ 
Auch eigene Tango-, Jazz- und Popbearbei-
tungen des Pianisten Wilke Lahmann werden 
vorgetragen.
Tickets: 20€

Kartenbestellung per E-Mail an: klavierduo-
lahmann@gmx.de (postalischer Versand 
gegen Vorkasse per Paypal (21 €) oder Hin-
terlegung der Karten an der Abendkasse.
Veranstaltungsort: Asamsaal / Schloss, 
Schlossplatz 3,

Donnerstag, 24. Oktober,
18:30 Uhr Literatur zur Abenddämmerung 
Vorlesereihe für Erwachsene zum Eintauchen 
in die Welt der Literatur: Texte und Portraits 
vorgestellt von Marli Disqué.
Eintritt 5,-€ | Anmeldung erforderlich
unter Tel. 07243/ 101 207 oder stadtbiblio-
thek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Ettlin-
gen, Obere Zwingergasse 12
20 Uhr Musikalische Meisterwerke Duo SeE-
le – „Sergii und Elena“ u.a. George Gershwins 
„Rhapsodie in Blue“, Fantasia über Themen 
aus der Oper Rigoletto“. Tickets: 1. Kategorie 
29 €/ 2. Kategorie 25 €/ 3. Kategorie 13 €, 
15 % Rabatt auf Tickets sind in ALPHA Buch-
handlung (Hirschgasse 2, Ettlingen) und 
über www.reservix.de erhältlich.
Veranstaltungsort: Asamsaal / Schloss, 
Schlossplatz 3

Wanderungen:

Sonntag, 20. Oktober,
8 – 18 Uhr Herztal mit Sankt Wendelinsritt 
- Ge(h)nuss-Wegle zu Aussichtspunkten 
Dabei darf eine Einkehr nicht fehlen.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:15 
Uhr
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:28 Uhr; 
Karlsruhe Hauptbahnhof 09:07 Uhr
Ankunft: Nußbach Friedhof 10:13 Uhr
Weiter Infos unter:
werner.deininger50@gmail.com
oder https://schwarzwaldverein-ettlingen.de
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ettlingen

Donnerstag, 24. Oktober,
7:15 – 19 Uhr Ausflug nach Neuf Brisach 
Fahrtpreis, einschließlich Führung durch 
Festungsanlage in Neuf Brisach, sowie der 
Sektprobe mit Führung durch die Kelleranla-
ge für Mitglieder 55,-€, für Nichtmitglieder 
58,-€.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Vorstandssitzung am Mittwoch, 23. Oktober, 
um 15 Uhr in der CDU-Geschäftsstelle.
Schriftl. Einladungen mit TOPs sind ergan-
gen.

Hausärzte in Not
Im Rahmen eines öffentlichen Veranstal-
tungsabends lädt die CDU Landtagsabgeord-
nete Christine Neumann-Martin alle Bürger 
zu einer aktuellen „Sprechstunde“ ein.
Zu den brandaktuellen Fragen: 

Habe ich in Zukunft noch einen Hausarzt? 
Welche Ärzte arbeiten in der Notfallpraxis? 
möchte sie sich gemeinsam mit interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger und den enga-
gierten Podiumsgästen in einer gemeinsa-
men Fragerunde austauschen.

Als Podiumsgäste geladen sind:

• Sprecherinnen des Forums Anstellung 
des Hausärztinnen- und Hausärztever-
bands

Frau Dr. Susanne Fischer / Pfinztal
Frau Dr. Dorothee Wecker / Linkenheim-
Hochstetten

• Frau Petra Spitzmüller, Geschäftsführe-
rin der AOK Baden-Württemberg

• Winfried Plötze, Landesgeschäftsführer 
der BARMER Baden-Württemberg

• Vertreter der Kassenärztliche Vereini-
gung Baden-Württemberg

Wir würden uns sehr freuen, Sie dazu be-
grüßen zu dürfen!
Die Veranstaltung findet am Montag, 21.10. 
um 18 Uhr im Gemeindehaus der Ev. Kirchen-
gemeinde (Saal 2/3), Weinbrennerstr. 9, 
76307 Karlsbad-Langensteinbach statt.
Um eine Anmeldung im Wahlkreisbüro unter: 
Telefon: 07243-37 50 111 oder per E-Mail 
mdl@neumann-martin wird gebeten.

Bündnis 90 / Grüne

Telefonsprechstunde  
von Barbara Saebel MdL
Kurzer Draht: die Landtagsabgeordnete 
für den Wahlkreis Ettlingen Barbara Saebel 
(Grüne) lädt ein zur Telefonsprechstunde für 
Bürgerinnen und Bürger, am Dienstag, 22. 
Oktober, von 18 – 20 Uhr.
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
0711 / 2063-6730 oder via Mail an barbara.
saebel@gruene.landtag-bw.de. Teilen Sie 
uns bitte Ihre Kontaktdaten mit und schil-
dern Sie uns kurz Ihr Anliegen.

SPD

SPD-Stammtisch in Schluttenbach
Am Donnerstag, 17. Oktober, ab 19 Uhr trifft 
sich die SPD Ettlingen zu einem Stammtisch 
im Gasthaus Waldeck Taverna El Greco, Rich-
straße 3 beim Sportplatz in Schluttenbach. 
Alle Mitglieder und Interessierte, nicht nur 
aus Schluttenbach, sind herzlich willkom-
men.


